
Gründung einer neuen digi-
talen Plattform zum Thema 
„Nachbarschaft - suchen & 
bieten“.

Nachbarschaft Ottendorf

Die Gemeinde sucht wieder 
FerialpraktikantInnen

Job in den Ferien 
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Konrad Schmidt ist neuer 
Obmann des ÖKB-Orts-
verbandes, Franz Wendler 
neuer Ehrenobmann. Au-
ßerdem erhielt Wendler die 
Bezirks-Ehrennadel.

Neuer ÖKB-Obmann

Seite 28
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Die Freude im Ort war groß, als am 29. Februar 
2024 der Nah&Frisch-Markt neu eröffnet wurde. 
Näheres auf Seite 42… 
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Breitbandausbau - 
wie geht es weiter

Die Entscheidung, unsere Ge-
meinde an das A1-Glasfaser-
netz anzuschließen, um unsere 
Haushalte und Betriebe eine 
deutlich schnellere Internetver-
bindung zu ermöglichen, ist von 
besonderer Wichtigkeit. Viele 
von uns haben bereits Vorver-
träge mit A1 unterzeichnet und 
wollen zu den ersten zählen, um 
das schnelle Glasfaserinternet 
zu nutzen. Laut Auskunft des 
A1-Breitbandbeauftragten für 
Steiermark und Burgenland, Ing. 
Markus Halb MBA, wurde auf-
grund von geänderten Rahmen-
bedingungen der Ausbauplan für 
die Impulsregion Fürstenfeld-
Ottendorf angepasst. In Folge 
dessen kommt es zu Verzöge-
rungen beim Glasfaserausbau. 
Stand heute rechnen wir aber 
mit einem Baubeginn noch in 
diesem Jahr.

304 Tage ohne 
Nahversorger! 

Das Zusperren des Nahver-
sorgers war damals ein rie-
sen Schock für die Menschen 
in unserer Gemeinde. Jetzt ist 
die Freude natürlich groß, dass 
wieder ein Kaufmann gefunden 

wurde, der die Nahversorgung 
im Ort sicherstellt. Mit Christoph 
Ulz und seinem Team werden 
wir seit 29. Februar wieder mit 
Güter des täglichen Bedarfs ver-
sorgt. Ganz besonderer Wert 
wird auf Regionalität gelegt. 
Produkte von einheimischen 
Produzenten werden hier in den 
Vordergrund gestellt. Christoph 
Ulz überzeugt nicht nur mit sei-
ner großen Fachkenntnis, son-
dern auch mit seiner netten, 
menschlichen und bodenstän-
digen Art. Wir wünschen Chris-
toph, seiner Lebensgefährtin 
Sandra und dem Team vom Nah 
& Frisch Markt Ottendorf alles 
Gute und viel Erfolg. Denn jetzt 
heißt es wieder: „Fahr nicht fort, 
sondern kauf im Ort“.

Bauvorhaben 
Trotz angespannter Finanzsi-
tuation soll und darf es nicht 
zu einem Stillstand der Inves-
titionstätigkeiten bei uns in der 
Gemeinde kommen. Aber auf-
grund von außerordentlichen 
und großzügigen Bedarfszu-
wendungen des Landes Stei-
ermark durch Landeshauptmann 
Mag. Christopher Drexler wurde 
es ermöglicht, unsere Vorha-
ben in die Planung und Umset-

zung zu bringen. Aktuell wird 
das Parkplatzangebot entlang 
des Trainingsplatzes und Ver-
anstaltungszentrum um weitere 
30 Parkplätze erweitert. 

Im Nachfolgenden ein Auszug 
der geplanten Vorhaben für 
2024: Der Umbau eines Nach-
mittagsbetreuungsraumes an 
der Volksschule, Projektentwick-
lung für den Zubau Kindergar-
ten, als anteiliger Schulerhalter 
der Mittelschule Ilz die Dach-
sanierung des Turnsaales in 
Ilz, notwendige Sanierungen 
von Gemeindestraßen, Erwei-
terung von Straßenbeleuchtung 
Sonnensiedlung, Anschaffung 
eines Mähroboters, Erweiterung 
der Notstromversorgung Feuer-
wehrhaus und Gemeindeamt, 
Erweiterung von Photovoltaik-
anlagen auf dem Volksschul- 
dach und bei der Kläranlage, 
usw.

Mit der warmen Jahreszeit kom-
men die Frühlingsgefühle. Die 
Natur erwacht zu neuem Leben 
und der Mensch tut es ihr gleich. 
Ich wünsche eine schöne und 
kraftspendende Zeit.

Liebe Gemeindebewohner, 

liebe Leser der

Gemeindeinformation Ottendorf!

Für Ihre persönlichen Anliegen stehe ich Ihnen gerne in meinen Sprech-
stunden (donnerstags von 17 bis 19 Uhr sowie nach telefonischer 
Terminvereinbarung (Tel.: 03114/2507-44) zur Verfügung.

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentümer, Verleger & Redaktion: Gemeindeamt Ottendorf an der Rittschein, 8312 Ottendorf an 
der Rittschein , Ottendorf 132, Telefon (03114) 2507, www.ottendorf.at, gde@ottendorf.gv.at • Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeister Ewald Deimel • Gestaltung: Werbe- & Kommunikationsagentur LIDO, Guido Lienhardt, Feldbach, www.werbe-
lido.at • Druck: Druckerei Scharmer, Feldbach • Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • Auflage: 830 Stück • Mit Rücksicht auf die 
Lesbarkeit der Zeitung wurde auf eine gendergerechte Grammatik verzichtet. Die sprachlichen Bezeichnungen in der männlichen 
Form gelten selbstverständlich auch in der weiblichen. Die Leserschaft wird um Verständnis gebeten.

Euer Bürgermeister
Ewald Deimel
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Europawahl 2024

In diesem einzigartigen Moment 
können wir alle gemeinsam über 
die Zukunft der Europäischen 
Union entscheiden. Es ist immer 
wichtig zur Wahl zu gehen, sei es 
eine Kommunalwahl, eine Bun-
destags- oder Nationalratswahl 
oder eben die Wahl zum Euro-
päischen Parlament. Eine Wahl 
ist eine ausgezeichnete Gele-
genheit, bei wichtigen Themen 
mitzureden.

Nutzen Sie Ihre Stimme 
und gehen Sie wählen - so 
können Sie die Welt, in der 

Sie leben, mitgestalten!

Vielen ist gar nicht bewusst, auf 
wie viele Menschen sich das Er-
gebnis der Wahl zum Europäi-
schen Parlament auswirkt. Das 
Europäische Parlament verab-
schiedet Rechtsvorschriften, die 
alle betreffen: Große Länder und 
kleine Gemeinschaften, mäch-
tige Konzerne und junge Start-
up-Unternehmen - die Welt ist 
das kleinste Dorf.

Mit den Rechtsvorschriften der 
Union werden die Dinge an-
gegangen, die den meisten 
Menschen wichtig sind: Um-
weltschutz, Sicherheit, Migration, 
Sozialpolitik, Verbrau-
cherrechte, Wirtschaft, 
Rechtsstaatlichkeit 
usw. Heutzutage ist 
jedes wichtige natio-
nale Thema auch aus 
der Perspektive der 
EU zu betrachten.

Mit Ihrer Stimme ent-
scheiden Sie, welche 
Europaabgeordneten 
Sie vertreten, wenn 
das Europäische Par-
lament neue Rechts-

vorschriften ausarbeitet und 
Einfluss auf die Wahl der Euro-
päischen Kommission nimmt. Mit 
diesen Entscheidungen prägen 
die Europaabgeordneten nicht 
nur Ihren Alltag, sondern auch 
den Alltag vieler an-
derer Men-

schen.

Nutzen Sie Ihre Stimme 
und gehen Sie wählen, 

damit die globalen 
Herausforderungen, mit 

denen wir konfrontiert sind, 
angegangen werden.

In einer Welt, die immer komple-
xer und instabiler wird und im-
mer stärker vernetzt ist, befasst 
sich die Europäische Union mit 
globalen Herausforderungen, die 

kein EU-Land für sich allein er-
folgreich bewältigen kann. Die 
zahlreichen Herausforderungen 
lassen sich nicht so nebenbei 
bewältigen - und bei der Wahl 
können Sie mitentscheiden, in 
welche Richtung es gehen soll.

Nutzen Sie Ihre Stimme 
und gehen Sie wählen, 
um für die Demokratie 

einzutreten.

Die Demokratie sollte niemals 
als selbstverständlich angese-
hen werden. Sie ist eine kollek-
tive Errungenschaft - und wir 
alle tragen eine kollektive Ver-
antwortung, zu ihrem Erhalt bei-
zutragen.

Die Demokratie geht vom Volke 
aus: Das beginnt damit, bei der 
Wahl zum Europäischen Parla-
ment seine Stimme abzugeben 
- und die dort getroffenen Ent-
scheidungen haben Auswirkun-
gen auf unser Leben. Wer nicht 
wählen geht, kann auch die Zu-
kunft nicht mitgestalten. Und zu-
dem wird die parlamentarische 
Demokratie in der Union schwä-
cher, und die Bedeutung ihrer 
Werte schwindet.

Je mehr Menschen 
wählen gehen, 
desto stärker wird 
die Demokratie.

Weitere Informatio-
nen zu Themen der 
EU findet man auf 
meiner Facebook-
Seite. Gerne stehe 
ich für Fragen zur 
Verfügung

Euer Europa-Gemein-
derat Bernd Wenzel

Logo | 4C

Bundeskanzleramt – Abteilung I/12 – Digitale Kommunikation

Vom 6. bis 9. Juni 2024 werden Millionen von Unions-
bürgerinnen und Unionsbürger anlässlich der Wahl zum 
Europäischen Parlament an der Gestaltung der Zukunft 
der Demokratie in der Europäischen Union mitwirken.
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Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2024

Der Voranschlag für das Haus-
haltsjahr 2024 wurde vom Bür-
germeister als Entwurf erstellt 
und nach eingehender Beratung 
vom Gemeinderat einstimmig be-
schlossen. Gleichzeitig wurde der 
Mittelfristige Finanzplan 2024 be-
schlossen, der über das Budget-
jahr 2024 hinaus auf fünf Jahre 
die Orientierung der Haushalts-
führung sicherstellen soll. 
Der Voranschlag liegt im Gemein-
deamt zur öffentlichen Einsicht  
auf bzw. ist auch auf der Ge-

meinde-Homepage kundgemacht.

Kassenkredit 2024
Für die Aufnahme eventueller 
Kassenkredite im Jahr 2024 
wurden entsprechende Angebote 
eingeholt. Die Vergabe erfolgte 
an die Raiffeisenbank Ilz-Groß-
steinbach-Riegersburg.

Grundstücksverkauf 
Walkersdorf

Die Gemeinde verkauft die Grund-
stücke 1427/2 und 1427/1, KG 
Walkersdorf, im Ausmaß von ins-
gesamt 356 m².	

Finanzierungsvereinbarung 
mit der Gemeinde Ilz

Für Sanierungsmaßnahmen am 
Gebäude der Mittelschule Ilz hat 
die Gemeinde Ilz als Schuler-
halter einen Kostenaufwand von 
250.000 Euro budgetiert. 

Als eingeschulte Gemeinde  
nach dem Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetz be-
trägt der Kostenanteil für Otten-
dorf 22,16%, das sind 55.400 
Euro. Eine entsprechende Finan-
zierungsvereinbarung wurde ein-
stimmig beschlossen.

Gemeinderatssitzung Nr. 6/2023 vom 21.12.2023 

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 
2023 wurde vom Bürgermeister und Gemeinde-
kassier als Entwurf erstellt und nach Prüfung durch 

den Prüfungsausschuss vom Gemeinderat nach 
eingehender Beratung einstimmig beschlossen. 
Der Rechnungsabschluss liegt im Gemeindeamt 
zur öffentlichen Einsicht auf bzw. ist auch auf der 

Gemeinde-Homepage kundgemacht.

Verteilung des Zweckzuschusses Ge-
bührenbremse an die Gebührenbetriebe
Der Gemeinderat hat festgelegt, dass die Mit-
tel des Bundes zur Finanzierung der Gebüh-
renbremse in der Gemeinde Ottendorf im 
Gebührenbetrieb „Müllbeseitigung“ auf die Ab-
gabenpflichtigen aufgeteilt und im Zuge der drit-
ten Quartalsvorschreibung 2024 gutgeschrieben 
werden.

Finanzierungsvereinbarung mit der 
Gemeinde Riegersburg

Für den Umbau und die Ausstattung des Ganz-
tagsschulraumes in der Volksschule Ottendorf 
hat die Gemeinde Ottendorf als Schulerhalter  
einen Kostenaufwand von 34.100 Euro bud-
getiert. Als eingeschulte Gemeinde nach dem 
Steiermärkischen Pflichtschulerhaltungsgesetz 
beträgt der Kostenanteil für die Gemeinde Rie-
gersburg 29,04%, das sind 9.902,64 Euro. Eine 
entsprechende Finanzierungsvereinbarung wurde 
einstimmig genehmigt.

Gemeindeförderung für 
Nahversorger Ulz, Ottendorf

Christoph Ulz, als Betreiber des Nah&Frisch-
Marktes in Ottendorf, erhält für die Sicherstellung 
der Nahversorgung in der Gemeinde Otten-
dorf eine Förderung in der Höhe von 500 Euro  
monatlich.

Gemeinderatssitzung Nr. 1/2024 vom 26.03.2024 
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Gemeinde Ottendorf sucht zum ehestmöglichen Eintritt eine/n

Mitarbeiter/in für die Reinigung
mit einem Beschäftigungsausmaß von 20 Wochenstunden (50% der Vollbeschäftigung)

Das Einsatzgebiet als Reinigungskraft umfasst den Kindergarten und das Gemeindeamt mit Erwei-
terungsmöglichkeit auf alle öffentlichen Gebäude und Einrichtungen der Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein (z.B. Volksschule, Veranstaltungszentrum etc.).

Wir erwarten von Ihnen:
•	 Grundkenntnisse über die Anwendung und Wirkung von Reinigungsmitteln
•	 Technisches Verständnis für das Bedienen von Maschinen
•	 Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
•	 Sinn für Ordnung und Reinlichkeit
•	 Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit und Flexibilität
•	 Die Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit bei Vertretungstätigkeiten
•	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
•	 Einen sicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst
•	 Ein unbefristetes Dienstverhältnis
•	 Eine Teilzeitbeschäftigung (20 Wochenstunden)
•	 Attraktive Dienstzeiten (bevorzugt Montag - Freitag ab 15:30 Uhr)

Anstellungserfordernisse:
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines Landes, dessen Angehö-

rigen Österreich auf Grund eines Staatsvertrages im Rahmen der Europäischen Integration die-
selben Rechte für den Berufszugang zu gewähren hat wie österreichischen Staatsbürgern

•	 Das vollendete 18. Lebensjahr
•	 Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst, alternativ der Nachweis der 

Befreiung
•	 Volle Handlungsfähigkeit
•	 Die allgemeine und gesundheitliche Eignung für den Dienst
•	 Die entsprechende körperliche Belastbarkeit
•	 Einwandfreies Vorleben 

Verdienstmöglichkeit:
•	 Die Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbe-

dienstetengesetzes 1962, LGBl 160/1962 idgF und unter Berücksichtigung des Steiermärkischen 
Landes-Gleichbehandlungsgesetzes 2023, LGBl 46/2023, im Entlohnungsschema II - Arbeiter

•	 Der monatliche Mindestbezug liegt bei einem Beschäftigungsausmaß von 50% der Vollbeschäf-
tigung bei 1.116,75 Euro brutto

•	 Aufgrund gesetzlich anrechenbarer Vordienstzeiten ist eine Einreihung in eine höhere Entloh-
nungsstufe möglich

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen: 
Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, Nachweis über relevante abgeschlossene Ausbildungen, 
Dienstzeugnisse, Führerschein

Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 26. April 2024, 12.00 Uhr an das Gemeindeamt Otten-
dorf an der Rittschein, Ottendorf 132 8312 Ottendorf an der Rittschein zuhanden Amtsleiter Alfred 
Fasching oder per E-Mail an gde@ottendorf.gv.at zu richten. 

Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung ver-
wendet. Nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen 
Wunsch in Evidenz gehalten. Etwaige, im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten 
werden nicht ersetzt.

Bürgermeister Ewald Deimel
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Beim Land Steiermark besteht 
ab 01.01.2024 die Möglichkeit, 
Maßnahmen zur Speicherung 
und Nutzung von Regenwas-
ser in Form einer Pauschalför-
derung in der Höhe von 1.000 
Euro pro Regenwasserspeicher-
anlage (Regenwasser-Zisterne) 
zu erhalten. Voraussetzung da-
für ist die Neuerrichtung 2024 
mit einem Speichervolumen von 
mindestens 5 m³. 

Weitere Informationen dazu 
sind unter www.wasserwirt-
schaft.steiermark.at/cms/bei-
trag/12000876/107168336 
ersichtlich. 

Die Starkregenereignisse der 
letzten Jahre haben uns oftmals 
gezeigt, wie sehr die öffentliche 
Entwässerung an ihre Grenzen 
stößt. Mit dem Bau einer eigenen 
Regenwasser-Zisterne, dessen 
Wasser Sie auch gut für die Be-
wässerung von Rasen und Blu-
men nutzen können, würden Sie 
einen wesentlichen Beitrag zur 
Entlastung der öffentlichen Ober-
flächenentwässerung leisten. 
Wenn Sie auch einen Beitrag zur 
Rückhaltung von Oberflächen-
wasser leisten wollen und Inte-
resse an einer Förderung für die 
Errichtung einer Regenwasser-
Zisterne haben, melden Sie sich 
bitte im Gemeindeamt Ottendorf 
a.d.R., Tel. 03114 / 2507.
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Gemeinde

Lärmbelästigende Arbeiten zeitweise unterlassen 
Mit dem Frühjahr und den war-
men Temperaturen beginnen 
auch wieder die Arbeiten im 
Freien mit lärmerzeugenden 
Geräten, wie z.B. Rasenmäher,  
Motorsägen usw.
In der Gemeinde Ottendorf gibt 
es keine ortspolizeiliche Verord-
nung, wann Rasenmähen oder 
andere lärmerzeugende Arbei-
ten erlaubt sind. Trotzdem darf 
aufgrund der bestehenden Ge-
setzeslage nicht zu jeder Tages- 

und Nachtzeit Rasen gemäht 
werden.
Empfehlung der Gemeinde:
Um Nachbarschafts- und Anrai-
nerkonflikte zu vermeiden bzw. 
unnötige Störungen der örtli-
chen Gemeinschaft von vorn-
herein auszuschließen, wird 
ersucht, das Rasenmähen und 
den Betrieb aller Arten von lär-
merzeugenden Gerätschaften 
(Motor- und Kreissägen, Häcks-
ler usw.) mittags von 12 bis 

14 Uhr, an Samstagen ab 18 
Uhr und an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig zu unterlassen.

Regenwasser-Förderungsprogramm 2024

 2024 
 
 
„FABO - Familie als Bonus“ ist mit insgesamt 20 Veranstaltungen 2024 wieder für alle Eltern 
im Bezirk sowohl online als auch in Präsenz erlebbar. 
 

 informiert darüber, dass man als (werdende) Eltern mit Hürden und 
Herausforderungen nicht auf sich allein gestellt ist, sondern dass es viele Stellen gibt, an die 
man sich einfach und unkompliziert wenden kann. Als Beispiele erwähnt seien hier das EBZ 
Hartberg, das EKiZ Fürstenfeld sowie die Frühen Hilfen Hartberg. 
  

 informiert über Themen wie Eltern - Kind - Bindung, Meilensteine in der 
Entwicklung von Kindern im Alter von 0 bis 5 Jahren und gibt Tipps, wie Eltern Kinder gut 
begleiten und unterstützen können. Insgesamt also viele Informationen für (werdende) 
Eltern, die im Alltag richtig gut brauchbar sind. 
 
2024 gibt es zwei neue Angebote:  
„Sinne machen Sinn“, dabei handelt es sich um einen Erfahrungsvormittag von Eltern mit 
ihren Kindern mit achtsamem Blick darauf, Sinne spielerisch zu genießen und damit die 
Wahrnehmung zu fördern. 
„Medienkompetenz für Eltern von (Kleinst)Kindern“ Was muss ich wissen, damit ich mein 
Kind altersentsprechend mit digitalen Medien in Kontakt bringe? Was kann ich meinem Kind 
zumuten? Wie sieht ein souveräner und unbedenklicher Umgang mit digitalen Medien aus? 

 

 ist für die TeilnehmerInnen kostenlos. Bei Präsenzveranstaltungen ist 
Kinderbetreuung möglich, die ebenfalls kostenlos in Anspruch genommen werden kann. 
Zusätzlich kann ein finanzieller Bonus in der Höhe von 30 Euro pro Person in Form von  
Acht-Städte-Gutscheinen erworben werden. Die Gutscheine werden von der 
Wohnsitzgemeinde bei Vorlage der Teilnahmebestätigung ausgegeben.  
 

Wir vom FABO Team der Flexiblen Hilfen Hartberg-Fürstenfeld haben im Auftrag 
der Bezirkshauptmannschaft Hartberg erarbeitet und führen diese Elternbildungsreihe nun 
bereits zum vierten Mal durch. 

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen, an  teil zu nehmen. 
 
 
Anmeldung unter:  
0676 / 73 93 004 
www.familiealsbonus.at 
Facebook: Fabo - Familie als Bonus 
Instagram: familie_als_bonus 
 

Mit besten Grüßen vom   Team, 
 
 
Petra Kader und Michaela Lechner-Ertl  



April 2024

7

  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KEM Ökoenergieregion Fürstenfeld (Manager Mag. Joachim Friessnig) und die Gemeinde 
Ottendorf (Bgm. Ewald Deimel) laden ein zum  

EEG-Workshop 2 von 3: 

Grundlagen zu Erneuerbaren 
Energiegemeinschaften 

Dienstag, 14. Mai, 18:30 Uhr, Gemeindeamt 
 
 
Seit Ende Juli 2021 ermöglicht das neue Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz (EAG) die Gründung einer „Erneuerbaren-
Energie-Gemeinschaft“ (EEG). Ziel ist, die Stromversorgung des Landes bis 2030 auf 100 Prozent Strom (bilanziell) 
aus erneuerbaren Energieträgern umzustellen und bis 2040 die Klimaneutralität zu erreichen. 
 
Eine EEG wird aus mindestens zwei Mitgliedern gegründet, die sich zusammenschließen und nun erstmals über 
Grundstücksgrenzen hinweg Energie aus erneuerbaren Quellen erzeugen, speichern, verbrauchen und verkaufen 
dürfen. Dabei werden die Anlagen des Netzbetreibers (z.B. im Falle von Strom das Stromnetz) genutzt.  
EEGs sollen ihren Mitgliedern und den Gebieten, in denen sie tätig sind, ökologische, wirtschaftliche und 
sozialgemeinschaftliche Vorteile bringen.  
 
Die drei aufbauenden Workshops informieren und sensibilisieren über das Wesen, die Möglichkeiten und Umsetzung 
von EEGs. Sie finden im März, Mai und Juni 2024 (genaue Termine folgen) in der KEM Ökoenergieregion Fürstenfeld 
unter der Leitung von DI Christian Luttenberger, Energieregion Oststeiermark GmbH, statt. 

Verbindliche Anmeldung erforderlich bei der Gemeinde   
unter: 03114 / 2507 - Sie sind herzlich eingeladen! 

 
 

Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften
für Verbraucher und Produzenten
Drei Workshops über Grundlagen, 

Vertiefung und Umsetzung von EEGs
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Erneuerbare-Energie-Gemeinschaften
für Verbraucher und Produzenten
Drei Workshops über Grundlagen, 

Vertiefung und Umsetzung von EEGs
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Hohe Förderungen zum Sanieren, Heizen und 

Wohnen für Private von Land und Bund 2024

Klimaregion

Das Land Steiermark und der 
Bund haben die neuen Förder-
programme 2024 für den Umstieg 
auf erneuerbare Energien und Sa-
nierung veröffentlicht und gesamt 
gesehen - Landes- und Bundes-
förderungen sind kombinierbar - 
die mögliche Fördersumme stark 
verbessert! Was alles und wie 
hoch gefördert wird:

Thermische Solaranlagen 
(Warmwasser-Kollektoren)

BUND: NUR in Kombi mit dem 
Heizungstausch („Raus aus Öl 
und Gas“): "Solarbonus" mit max. 
2.500 Euro (mind. 6m² Bruttokol-
lektorfläche, max. 75% der „för-
derfähigen Investitionskosten“ 
(„Kosten“). 
LAND: 300 Euro je m² (bis max. 
15 m² bei reiner Warmwasserbe-
reitung, bis 20 m² bei Warmwas-
ser & Heizungseinbindung, max. 
30% der „Kosten“).

Heizungstausch und 
Nah-/Fernwärme 

BUND: Max. 75% der „Kos-
ten“ bei Tausch eines „fossilen 
Heizsystems“ (Öl, Gas, Kohle-/
Koks-Allesbrenner und strom-
betriebenen Nacht- oder Direkt-
speicheröfen) auf primär Nah-/
Fernwärme (max. 15.000 Euro)! 
Ist Nah-/Fernwärme NICHT mög-
lich, dann werden auch Holzhei-
zungen (Pellets, Hackgut max.  
18.000 Euro, Scheitholz max. 

16.000 Euro) und Wärmepum-
pen (Luft max. 16.000 Euro, Erd-
reich, Grundwasser: max. 23.000 
Euro) gefördert. Zuschlagsmög-
lichkeiten (max. 75% der „Kos-
ten“): Bohrbonus max. +5.000 
Euro, Niedertemperatur-Wärme-
verteilsystem max. +4.000 Euro, 
Gas-Herd-Ersatz +1.200 Euro. 
Heizungstausch LAND: Bei 
Tausch auf Nah-/Fern-
wärme max. 1.500 Euro 
für Ein-/Zweifamilien-
häuser und hier auch 
für Neubauten, sowie 
bei Mehrfamilienhäusern 
max. 700 Euro je Woh-
nung. 
Bei Tausch eines „fos-
silen Heizsystems“ auf 
Holz oder Wärmepumpe 

max. 2.500 Euro, außer auf Luft-
Wärmepumpe max. 1.000 Euro 
(max. 30% der „Kosten“). Tipp: 
Der Tausch alter Holzheizungen 
und Wärmepumpen, ist über die 
„Kleine Sanierung“ des Landes 
Steiermark (max. 15% der „Kos-
ten“) möglich. Sauber Heizen für 
einkommensschwache Haushalte: 
Bis zu 100% der „Kosten“.

Photovoltaikanlagen
BUND: Seit 1.1.2024 sind PV-
Anlagen bis 35kWp von der Um-
satzsteuer befreit, die auf oder in 
der Nähe (auf demselben Grund-
stück) von folgenden Gebäuden 
betrieben werden sollen: Ge-
bäude, die Wohnzwecken dienen, 
Gebäude die von Körperschaf-
ten öffentlichen Rechts genutzt 
werden oder Gebäude, die von 
Körperschaften, Personenvereini-
gungen und Vermögensmassen, 
die gemeinnützigen, mildtätigen 
oder kirchlichen Zwecken dienen, 
genutzt werden. Förderungen an-
derer Größen bzw. anderer Ziel-
gruppen sind für 2024 noch nicht 
veröffentlicht.
LAND: Förderung über die „Kleine 
Sanierung“ des Landes Steier-
mark (max. 15% der „Kosten“) 
möglich.
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Thermische Sanierung 
BUND: „Einzelbauteilsanierung“ 
max. 9.000 Euro, „Teilsanie-
rung“ (40% HWB Senkung) max. 
18.000 Euro, „Guter Standard“ 
max. 27.000 Euro, "Klimaaktiv 
Standard" max. 42.000 Euro. Bei 
Dämmmaterial aus nachwachsen-
den Rohstoffen (mind. 25 % aller 
gedämmten Flächen) PLUS 50 
%! Gesamt max. 50% der gesam-
ten „Kosten“. LAND: max. 15% 
der „Kosten“ über die „Kleine Sa-
nierung“, max. 30% der „Kosten“ 
über die "Umfassende energe-
tische Sanierung". Förderbare 
„Kosten bis zu 100.000 Euro für 
Ein-/Zweifamilienhäuser und bis 
zu 50.000 Euro für Wohnungen.

Weitere Informationen finden Sie 

unter www.umweltfoerderung.at/ 
und www.wohnbau.steiermark.at.

Kostenlose Energie- 
und Förderberatung

Für viele dieser genannten För-
derungen ist u.A. der Nachweis 
einer Energieberatung notwendig 
und das Land Steiermark fördert 
diese bis zu 100%! 
Dabei können Sie sich auch pro-
duktunabhängige und kostenlose 
Beratung rund ums Bauen, Sa-
nieren, Heizen und Wohnen und 
Entscheidungsgrundlagen für Ihre 
Umsetzungen holen! 

Infos gibt es beim Kernpartner der 
Ökoenergieregion Fürstenfeld, bei 
DI Christian Luttenberger, Ener-
gieregion Oststeiermark GmbH, 

der auch „Ich Tu’s Energiebera-
ter“ für das Land Steiermark ist 
und neben individuellen Termi-
nen vor Ort bei Ihnen auch regel-
mäßige Termine im KEM-Büro in 
Fürstenfeld anbietet. 

Kontakt für individuelle Energie- 
und Förderberatungs-Termine vor 
Ort bei Ihnen: DI Christian Lut-
tenberger, 0676 / 784 00 86, 
christian.luttenberger@erom.
at, Energieregion Oststeiermark 
GmbH, www.erom.at 

Kontakt zum Manager der KEM 
Ökoenergieregion Fürstenfeld: 
Mag. Joachim Friessnig, 0664 / 
411 64 60, joachim.friessnig@
gmail.com, https://www.impuls-
region.at/oekoenergieregion

Gratis
von Ottendorf, Walkersdorf, Ilz usw. 

an jeden Ort in der Steiermark!
 

Das Klimaticket liegt für Sie im 
Café Kern bereit. Sie können 
es immer wieder für bis zu 

drei Tagen ausborgen. 
 

Viele Busse fahren nach Graz 
und an andere Orte. Siehe 

Fahrpläne an den Haltestellen 
oder App BusBahnBim. 

Gute Fahrt!

Rückfragen an GR Kremshofer
Tel. 0664 / 1142908

Die Seniorenurlaubsaktion des Landes Steiermark 
findet heuer vom 11. bis 18. Juni statt. Die Un-
terbringung erfolgt im Gasthof Schwaiger in St. 
Kathrein am Offenegg.

Als Einkommensgrenze gelten folgende Richt-
werte (Nettoeinkommen/Monat):

•	 	für alleinlebende Personen 1.504 Euro
•	 	für Ehepaare o. Lebensgemeinschaften 2.257 Euro

Achtung: Das 13. 
und 14. Gehalt wird 
mitgerechnet!
Die Einteilung der 
Personen erfolgt 
ausschließlich durch 
die Geschäftsstelle 
des GEV. Es sind 
vorrangig Personen 
zu berücksichtigen, 
die die Kriterien und Richtlinien erfüllen. Sollten 
Restplätze übrigbleiben, können diese mit Perso-
nen, welche die Einkommensgrenzen des Landes 
Steiermark übersteigen, aufgefüllt werden (Diese 
haben jedoch bis zu 100 % der Kosten selbst zu 
tragen).

Für die Gemeinde Ottendorf stehen insgesamt 
nur drei Plätze zur Verfügung.  

Alle interessierten GemeindebürgerInnen ersuchen 
wir um ehest mögliche Anmeldung - spätestens 
jedoch bis 26. April 2024. 

Seniorenurlaubsaktion 2024
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Wasserversorgung Vulkanland - Versorgungs-

sicherheit mit Trinkwasser wird weiter erhöht 
Bei der diesjährigen Mitglieder- 
versammlung des Wasserverban-
des Wasserversorgung Vulkan-
land in St. Peter am Ottersbach 
wurden wieder Zahlen und Fakten 
rund um die Verbandsarbeit und 
um das Thema Wasser von Ob-
mann Prof. Ing. Josef Ober und 
dem Geschäftsführer DI(FH) Ste-
fan Theissl präsentiert. 
So konnte auf ein arbeitsreiches 
Jahr in der Wasserversorgung zu-
rückgeblickt werden. 2023 wurde 
vom Verband wieder ein Spitzen-
wert zur Abgabe vermeldet und so 
konnten rund 3,5 Mio m³ Wasser 
an 35 Mitglieder (darunter 33 Ge-
meinden) ununterbrochen bestes 
Trinkwasser geliefert werden. Ne-
ben einem größeren Projekt zur 
Nitratreduzierung in Mureck mit 
einem Investitionsvolumen von 
rund 1,3 Mio Euro, wurden auch 

wieder allgemeine Erneuerungs-
arbeiten am Verbandsnetz und 
den Verbandsanlagen sowie der 
Ausbau von eigener Stromerzeu-
gung mittels Photovoltaikanlagen 
durchgeführt. Herausforderungen 
im vergangenen Jahr waren etwa 
Rohrbrüche, bei denen es galt, 
die lokale Versorgungssicherheit 
aufrecht zu erhalten, aber auch 
die Starkregen- und Hochwasse-
rereignisse, die vor allem bei ein-
zelnen Brunnen Probleme bereitet 
haben. Nur durch ausgezeichnete 
jahrelange Vorarbeit und Inves-
titionen in Vorfeldmonitoring, 
Qualitätsmesseinrichtungen und 
überregionales Wassernetzwerk 
konnte es gelingen, eine unun-
terbrochene Wasserversorgung 
zu gewährleisten. 

Apropos Wassernetzwerk
Josef Ober streicht beson-
ders die Notwendigkeit der 
Versorgungssicherheit über 
die Transportleitung Ost-
steiermark, wie auch einer 
noch zu bauenden Versor-
gungsleitung in den Süden 
hervor. „Nur durch diese Ab-
sicherungen ist der Verband 
auch für zukünftige Heraus-
forderungen und mögliche 
Qualitätsveränderungen gut 
gerüstet“ so Ober. 

Wichtig sei, dass man sich 
auf den Verband verlassen 
kann, der in der Koordina-
tion für die richtige Menge 
und die richtige Qualität un-
ter wirtschaftlichen Gesichts-
punkten sorgt. Diesen Wert 
gilt es, in Verbindung mit dem 

wichtigen Lebensmittel „Wasser“ 
zu erkennen. 
Auch Bad Gleichenbergs ehe-
malige Bürgermeisterin Chris-
tine Siegel strich hervor, dass 
man im Kurort, wo man ja die 
eigene Wasserversorgung mo-
dernisiert, nicht immer die nötige 
Wasserqualität zur Verfügung hat. 
Deshalb sei es u.a. wegen der 
Kureinrichtungen absolut notwen-
dig, dass Verlass auf den Was-
serverband sei. 

Das Thema Versorgungssicher-
heit wird im Verband ohnehin sehr 
ernst genommen, wie Obmann 
Josef Ober ausführt. So habe 
man im Vorjahr den Hochbehäl-
ter in Auersbach um 1.000 m³ In-
halt erweitert und eröffnet und die 
Notstromversorgung für das ge-
samte Versorgungsgebiet wurde 
ebenfalls 2023 in Betrieb ge-
nommen. Auch 2024 plant man 
rund 2,7 Millionen an Investitio-
nen. Zu den größeren Projekten 
zählen z.B. Leitungssanierungen 
und auch der Ausbau von Pho-
tovoltaik-Anlagen. 

Neben den Mitarbeiterehrungen 
von Franz Brandl-Kölbl für zehn-
jährige Tätigkeit und Johannes 
Hofmeister für 20-jährige Mitar-
beit wurde die Ehrennadel des 
Verbandes auch an Christine Sie-
gel verliehen, die als Obmann-
Stellvertreterin aus dem Vorstand 
ausschied. An ihre Stelle tritt der 
neue Bürgermeister von Straden, 
DI Anton Edler. Auch der neue 
Bürgermeister von Bad Gleichen-
berg, Michael Karl, wurde in den 
Vorstand gewählt. 
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FAIRTRADE-Gemeinde
Wir als Gemeinde stehen für Fairtrade (fair 
gehandelte Waren). Als Zeichen dafür ver-
teilten Bgm. Ewald Deimel und Gemeinde-
rat Engelbert Kremshofer Fairtrade-Bananen 
an die Kinder unserer Volksschule.

Gemeinde

 

Gemeinde 

Ottendorf an der Rittschein 
 

 
 

Stellenausschreibung 
Ferialpraktikant/innen 

 
 
Die Gemeinde Ottendorf an der Rittschein wird auch in den Sommerferien 
2024 jungen Gemeindebürger/innen die Möglichkeit bieten, als 
Ferialpraktikant/innen erste Berufserfahrungen zu sammeln. Der 
Aufgabenbereich umfasst die Mithilfe beim Reinigungsdienst in Schule 
und Kindergarten sowie diverse Arbeiten im Außendienst. 
 
Bewerbungen mit Lebenslauf werden per Post oder E-Mail 
(gde@ottendorf.gv.at) bis spätestens 31.05.2024 im Gemeindeamt 
Ottendorf, 8312 Ottendorf 132, gerne entgegengenommen. 
 
 
 

 

Stellenausschreibung
Ferialpraktikant/innen

Die Gemeinde Ottendorf an der Rittschein wird 
auch in den Sommerferien 2024 jungen Gemein-
debürger/innen die Möglichkeit bieten, als Fe-
rialpraktikant/innen erste Berufserfahrungen zu 
sammeln. Der Aufgabenbereich umfasst die Mit-
hilfe beim Reinigungsdienst in Schule und Kin-
dergarten sowie diverse Arbeiten im Außendienst.

Bewerbungen mit Lebenslauf werden per Post 
oder E-Mail (gde@ottendorf.gv.at) bis spätes-
tens 31.05.2024 im Gemeindeamt Ottendorf, 
8312 Ottendorf 132, gerne entgegengenommen.

Am 2. Februar 2024 fand die 
Eröffnung von Timi’s Café „Das 

Ottis“ in Ottendorf statt. Geführt 
wird das Café von Timi in den 

Räumlichkeiten des ehemaligen 
Cafés „Kaiser Franz Josef“. Die 
Besucher konnten sich von der 
gemütlichen Atmosphäre und 
dem freundlichen und enga-
gierten Team mit ihrer herzli-
chen Chefin Timi überzeugen.

Bürgermeister Ewald Deimel 
und Vizebürgermeisterin Silvia 
Schröck gratulierten Timi mit ih-
rem Team zur gelungenen Eröff-
nungsfeier und wünschten alles 
Gute und viel Erfolg.

Öffnungszeiten 
Mittwoch bis Samstag 

7:00 - 12:30 Uhr 
und 16:00 - 22:00 Uhr

Sonn- und Feiertag
7:00 - 12:30 Uhr

Auf euer Kommen freut sich 
Das Otti`s Team

Bgm. Ewald Deimel und Vizebürgermeisterin Silvia Schröck gratulierten 
Timi zur Eröffnung ihres Cafés.

Neueröffnung von Timi's Café "Das Ottis"

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 
ist der 16. August 2024
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Gesunde Gemeinde

wurde am 19. Jänner im Turnsaal 
der Volksschule in Ottendorf vor-
gestellt. Erfreulicherweise haben 
sich mehr als 50 Interessierte 
Zeit genommen, sich zu informie-
ren, mitzudenken und nachzu-
fragen. Die Idee: Wir Menschen 
sind soziale Wesen, fühlen uns 
daher in einem Ort, in dem ein 
Miteinander gelebt wird, so richtig 
wohl. Es macht einen lebenswer-
ten Ort aus, dass sich Menschen 
umeinander kümmern und Inter-
esse füreinander da ist.
Die Aktion „Nachbarschaft Otten-
dorf“ ist eine digitale Plattform, 

über die Men-
schen bieten 
(Ich hab‘ was, 
was ich gerne 
geben oder für 
andere tun möchte) und suchen 
(Ich brauche oder kann mich je-
mand unterstützen?) können. 
Ganz einfach und unkompliziert 
über www.sozialnavi.at/Nach-
barschaftshilfe oder telefonisch 
unter 0664 / 4686 489 oder 
indem man zur Gemeinde geht 
und dort sein Anliegen einbringt. 
Die Gemeinde leitet dieses an 
die Nachbarschaftshilfe weiter. 

Besprochen wurden an diesem 
Abend die vorhin aufgezählten 
Möglichkeiten, in der Nachbar-
schaftshilfe aktiv zu sein. Sehr 
wichtig waren und sind die Er-
fahrungen von Anwesenden, die 
davon berichteten, wie schnell 
es gehen kann, dass ein un-
vorhergesehenes Ereignis wie 
ein Unfall dazu führt, dass je-
mand plötzlich Hilfe braucht. Da-
mit sind einzelne Handhabungen 
für kurze und begrenzte Zeit ge-
meint, die den Alltag dann we-
sentlich erleichtern wie mal einen 
Einkauf mitzubringen. Vielseitig 
und individuell sind die Mög-
lichkeiten, sich in die Nachbar-
schaftshilfe einzubringen. Dabei 
kann es sein, dass ich gleich-
zeitig was zu geben habe, weil 
mein Salat reif ist und ich nicht so 
viele brauche UND Unterstützung 
brauche, einen Stein im Garten 
wegzurollen, weil er dort mittler-
weile stört. 

Kleinigkeiten... 
und doch so viel!!

Ottendorf hat eine Vielzahl an 
lebendigen Vereinen. Die Nach-
barschaftshilfe Ottendorf versteht 
sich als ein Teil dieser leben-
digen Gemeinschaft. Sie dient 
dazu, das gesellschaftliche Netz 
auf ganz persönlicher Ebene zu 
verstärken und damit zum Auf-
einander Schauen zu motivie-
ren. Denn Gemeinsam geht´s.
Nebenstehend findet ihr noch 
ein Worträtsel, bei dem es gilt, 
herauszufinden, was man mit 
der Nachbarschaftshilfe Otten-
dorf u.a. alles so bieten oder  
suchen kann.
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Worträtsel: Mögliche Themen für die Nachbarschaftshilfe

Zu findende Worte:
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Das Gesundheitszentrum von Dr. 
Ernst ist seit Februar 2023 er-
weitert um das Projekt „Social 
Prescribing“. Das Team von „Le-
bensraum Hartberg-Fürstenfeld“, 
Christof und Michaela, bietet so-
ziale Vermittlung und Information 
und organisiert unterschiedliche 
Angebote und Vorträge. 

Das Projekt „Social Prescribing“ 
ist noch bis Ende Juli 2024 in Ot-
tendorf aktiv und lädt in Koopera-
tion mit der Gemeinde Ottendorf 
zu einem vielfältigen Programm 
ein.

Schau hin - horch zua - 
mach mit

18. April um 18 Uhr im Sitzungs-
saal des Gemeindeamtes: 
„Konflikte und Gewalt - was 
geht mich das an?“ 
Vortrag von Mag. Marion Egger, 
Gewaltschutzzentrum Steiermark
„Wir alle streiten manchmal, Mei-
nungsverschiedenheiten und 
Konflikte gehören zum Leben. 
Verbale und körperliche Gewalt 
ist davon zu unterscheiden. Alle 
Menschen haben das 
Recht, gewaltfrei zu 
leben. Das gilt ins-
besondere für Kinder 
und alte Menschen. 
Wie entsteht Gewalt 
in zwischenmensch-
lichen Beziehungen 
und wie können wir 
als Einzelne und als 
Gesellschaft gegen-
wirken?“

10. Mai um 16 Uhr, Gesund-
heitszentrum Dr. Ernst:
Kleine Kräuterwanderung um 
die Ordination Dr. Ernst
Mit Kräuterexpertin Katharina 
Gosch. Besonders jetzt im Früh-
jahr zeigt sich die Natur von ihrer 
frischen und noch jungen Seite, 
daher lohnt es sich, genauer auf 
den Boden zu schauen. Gemein-
sam entdecken wir bei unserem 
kleinen Spaziergang essbare 
Wildkräuter.

6. Juni um 18 Uhr, Gesund-
heitszentrum Dr. Ernst:
„Xunde Bewegung“ 
Vortrag von Melanie und Chris-
toph Thaller, Physiotherapeuten 
Gesundheitspunkt Bad Walters-
dorf. Warum Bewegung so ge-
sund ist und wie ich sie einfach 
und unkompliziert in meinen All-
tag integrieren kann. Mit aktiven 
Übungen. 

6. Juli ab 14 Uhr im/ums Ver-
anstaltungszentrum Ottendorf: 
„Bewegungs- und Begegnungs-
fest“ 
Leute treffen, sich informieren, 

welche Bewegungsangebote es 
in Ottendorf gibt, mitmachen und 
ausprobieren, Spiel & Spaß für 
Jung & Alt.

Laufende Angebote 
im Gesundheitszentrum 

Dr. Ernst:

„Babytreff Ottendorf“
Offenes Treffen für werdende 
Eltern und Eltern/Bezugsper-
sonen mit Kleinkindern von 0-3 
Jahren. Veranstaltet vom EKIZ 
Fürstenfeld.
Erster und dritter Donnerstag im 
Monat von 9 bis 11 Uhr im Ge-
sundheitszentrum Dr. Ernst
Kosten: drei Euro pro Termin
Anmeldung unter info@ekiz- 
fuerstenfeld.at 

Tanzen ab der Lebensmitte
Jeden Montag von 9 bis 10:30 
Uhr im Gesundheitszentrum Dr. 
Ernst. Keine Tanzkenntnisse er-
forderlich, es geht um Freude an 
der Bewegung und Spaß mitein-
ander. Kosten: Schnupperstunde 
frei, danach fünf Euro
Anmeldung bei Manuela Slaby: 
0680/152 45 60

Bewegungstreff und Gesund-
heitscafé 
Erster Donnerstag im Monat um 
8:30 Uhr. Treffpunkt Gesund-
heitszentrum Dr. Ernst

Einfach kommen, miteinander 
gehen, ins Gespräch kommen, 
erzählen, zuhören und miteinan-
der lachen. 
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Gesunde Gemeinde

Bewegungs- und Vortragsprogramm 

des Gesundheitszentrums Dr. Ernst - in 

Kooperation mit der Gemeinde Ottendorf
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HERZLICHE EINLADUNG 
ZUM RUNDGANG 

DURCH OTTENDORFS 
VERGANGENHEIT

Möchtest du wissen, wo in Ottendorf die 
Ziegelei, der Fleischhauer, der Rinderfetthändler,  
Wagner, Schneider, Schuster, die Wirte, Kegel- 
bahnen und viele andere Geschäfte waren?  
Wer züchtete Seidenraupen, wie erschreckten  
Gespenster die Bauern und wo sollen Ratten das 
Papiergeld gefressen haben? Wo wohnte einmal ein 
jüdischer Arzt, wo probte die Musikkapelle, wo war 
das Rüsthaus der FF? Wie sah die alte Kirche aus, wo 

standen Dollfuß-Marterl und Hitler-Eiche?

Antworten darauf und viele andere Episoden 
aus unserem schönen Dorf gibt es bei einem 
historischen Rundgang durch Ottendorf am  

1. Mai 2024 zu hören.
 

Treffpunkt: Kirchplatz um 14 Uhr

Auf Dein Kommen freut sich Gemeinderat 

Engelbert Kremshofer.
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Alle Jahre wieder, bekommt das Betreute Wohnen 
einen Christbaum vom Kindergarten Ottendorf ge-
schenkt. Von den Kindern liebevoll geschmückt, 
wird der Baum auch noch zugestellt!
Die Freude der Bewohner war sehr groß, deshalb 
wollen wir auf diesem Weg noch einmal ein herz-
liches Dankeschön aussprechen an die Organi-
satoren und an die vielen Kindern die da waren.

Die BewohnerInnen vom Betreuten Wohnen

Besuch bei Betreutes 

Wohnen Ottendorf

Landwirtschaftliche/r 
Mitarbeiter/in 

gesucht!
Wir, Familie Fritz aus Oed 71, 8311 Markt 
Hartmannsdorf, suchen eine/n Mitarbeiter/
in für unseren Legehennen-Betrieb. 

Für genauere Infos betreffend Arbeitsbe-
reich, Stunden und Bezahlung melden Sie 
sich bei Tel: 0664 / 37 52 800

Betreutes Wohnen
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Wir singen Frühlingslieder. Wir 
besuchen den Bienenstock im 
Wald und finden die ersten Blu-
men auf unserem Weg. Auch  
Vögel und Schmetterlinge freuen 
sich mit uns.

Ostern - wir 
bereiteten uns vor

Eier auspusten, Ostergeschich-
ten vorlesen, Osterbilder ausma-
len, Fingerspiel, Ostereier und 
Osterkarte gestalten. So machte 
das „Warten“ auf das Osterfest 
Spaß!

Wollen wir Kinder gut beglei-
ten, müssen wir auch Kind mit 
ihnen sein. Martin Luther

Erni Brottrager, Tagesmutter in 
Walkersdorf

Als Tagesmutter die Zeit 
mit Kindern intensiv nutzen

Jedes Kind hat seinen eige-
nen Charakter und ist damit 
etwas ganz Besonderes. Als 

Tagesmutter/-
vater hat man  

die ein-
zigartige 
Mög-
lichkeit, 
den Kin-
dern zu-
zusehen, 

wie sie und 
ihre Persönlichkeit 
wachsen und sich entwickeln. 
Diese enge Verbindung zu je-
dem einzelnen Kind macht den 
Beruf so besonders.

Möchten auch Sie die Kleinsten  

ein Stück auf ihrem Weg beglei-
ten? Dann melden Sie sich jetzt 
für unsere Ausbildung zur/zum 
Tagesmutter/-vater an und wer-
den Teil unseres Teams. 
Unsere Ausbildungskurse starten 
wieder im Herbst 2024, bitte in-
formieren Sie sich gerne in der 
Regionalstelle Fürstenfeld.

Angelika Brünner 
Regionalstelle Fürstenfeld, 

Tel.: 03382 / 519 80 
www.tagesmuetter.co.at 

Tagesmütter/-väter Steiermark

Frühling - die Natur erwacht

Tagesmütter
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Kindergarten

Fasching - Frühling - Ostern
Das neue Jahr hat begonnen und 
bei uns im Kindergarten wurde 
es gleich richtig bunt. Da der Fa-
sching heuer sehr kurz war, war 
nach den Ferien gleich viel los. 
Gemeinsam wurden lustige Lie-
der gesungen, Spiele gespielt, 
bunt gebastelt und sich natürlich 
viel verkleidet und in verschie-
dene Rollen geschlüpft. 
Unser Schlafmützentag am Ro-
senmontag ist bei den Kindern 
jedes Jahr der große Hit. Alle 
kommen mit ihren Pyjamas in 
den Kindergarten und es wird 
eine Pyjamaparty gefeiert. 
Nach dem Schlafmützenfest und 
dem Faschingsdienstag begann 
auch für uns und die Kinder im 
Kindergarten am Aschermittwoch 
mit dem Aschenkreuz die Fas-
tenzeit. 
Wir haben uns intensiv mit den 
unterschiedlichen Farben und 
Geschichten über Jesus auf das 
Osterfest vorbereitet. Wenn Kin-
der diese alten Geschichten hö-
ren, ist viel Interesse da und es 

entstehen anregende Gesprä-
che. Sie möchten mehr über 
diese Zeit wissen und sind neu-
gierig. Die Wochen vor dem Os-
terfest wurden auch für positive 
Gedanken und zum Philosophie-
ren mit den Kindern genutzt. 

In der Gartenzeit spürt man 
den Frühling, die Sonnenstrah-
len wärmen, die Wiese wird im-
mer grüner, die ersten Blumen 
sind zu entdecken und die Kinder 
bekommen wieder neue Ener-
gie. Mit dem Frühlingserwachen 
werden wir uns nach den Fe-
rien noch genauer beschäftigen 
und bei vielen Spaziergängen, 
Waldausflügen noch so Einiges 
mit allen Sinnen erforschen. 

Wir wünschen allen Bewohnern 
in Ottendorf ein schönes Früh-
lingserwachen und dass die 
Sonne bis in euer Herz schei-
nen kann. 

Euer stets um die Kinder 
bemühtes Kindergartenteam 
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...weiter auf Seite 20
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Kindergarten

...weiter von Seite 19

Im Kindergarten ist immer was los...
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ESSEN & TRINKEN IM FINK`S TERRASSEN-NEST 
 

Gemütliche Atmosphäre – Lounge Musik – Essen & Trinken 
 

Der Frühling ist da!  

Mit dem Beginn der Frühlingszeit startet 
auch bei uns schön langsam wieder die 
Terrassen-Zeit.  

Genießt die ersten Sonnenstrahlen in 
unserem Terrassen-Nest und lasst euch 
wieder von uns verwöhnen. Getränke, 
ausgewählte Weine, warme Speisen und 
hausgemachtes Eis warten auf euch!  

Tipp: Sollte es einmal regnen, könnt ihr 
uns dennoch besuchen, denn im Shop 
haben wir neu unser Mini-Bistro mit 
Sitzplätzen gestaltet. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EIS-VITRINE HAT GEÖFFNET! 

Fink´s hausgemachtes Eis 

Frische Milch: Unser Eis erzeugen wir in 
Handarbeit mit frischer Milch  

aus der Region. 
 

Vegan: Unsere fruchtigen Klassiker sind 
vegan und laktosefrei. 

 
Aroma: Bestens gereifte Früchte sorgen 

für garantiert volles Aroma. 
 

Schaut bei uns vorbei und genießt das  
köstliche Eis nicht nur in der Tüte, sondern 

auch im Glas serviert. 
 

 

 
 

ZUM MUTTERTAG SAG „DANKE“ 
 

 
Am 12. Mai ist Muttertag und wir haben für euch Alles, was eine  

Mutter zum Muttertag glücklich macht! 
 

Speisen „kalt zum Erwärmen“, Torten, Geschenke und 
Blumensträuße können am Vortag, den 11. Mai, mit einer 

Vorbestellung bei uns abgeholt werden. 
 

Überrascht auch ihr eure Mütter mit einem tollen Arrangement! 
 
 

Mehr Informationen findet ihr auf unserer Webseite. 
 
 
 

 

Gasthaus Haberl & Fink`s Delikatessen, Walkersdorf 23, 8262 Ilz, 03385/ 260 

Anzeige
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VolksschuleVolksschule

Schul-Faschingsfest
Schon am Morgen des Fa-
schingsdienstags zogen wir ver-
kleidet von der Schule, durch das 
Dorf bis hin zum VZO. Dort wurde 
geduldig für unser großes Schul-
Faschingsfest am Nachmittag 
geprobt. Danke an die Raiffei-
senbank, die uns den Vormittag 
mit Krapfen und Saft versüßte. 

Wir freuten uns über die vielen 
Gäste und empfingen sie mit 
einer schwungvollen Polonaise. 
Weiters am Programm standen 
lustige Lieder und rhythmische 
Tanzeinlagen, die Premiere un-
serer Bläsergruppe und eine 

Zauber- und Witzeshow, Luftbal-
lontiere und eigens hergestellte 
Spiele sowie ein Schätzspiel mit 
tollen Preisen. 

Ein großer Dank geht an unseren 
Elternverein mit allen fleißigen 
HelferInnen. Niemand musste 
Durst oder Hunger leiden. Danke 
an den DJ, der das Fest mit Mu-
sik untermalte. 

Auf diesem Wege auch ein herz-
liches Dankeschön an Herbert 
Lorenser, unseren treuen Schul-
wart, der einfach alles kann und 
immer zur Stelle ist!
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Heute bin ich - das 

Gefühle-Atelier
Heute bin ich zufrieden. Heute 
bin ich traurig. Heute bin in mutig. 
Heute bin ich neugierig. Anhand 
des Bilderbuches „Heute bin ich“ 
und unterschiedlichsten Musik-
beispielen zum großen Thema 
„Gefühle“, starteten wir im De-
zember in das stufenübergrei-
fende Arbeiten in Ateliers. 
An fünf Freitagen gab es Ange-

bote vom LehrerInnenteam, bei 
denen Gefühle in kreativer Form 
ihren Ausdruck fanden. 
Unsere SchülerInnen malten Ge-
fühlemonster, ließen sich auf die 
besondere Theaterform „Jeux 
Dramatiques“ ein, gestalteten 
Gefühle-Fresser, philosophier-
ten, musizierten und schrieben 
Gedichte.

In WiFo (Sachunterricht) ka-
men einige Kinder der Grund-
stufe 1 auf den Geschmack von 
gesunden Leckereien. Gemein-

sam wurde eine Auswahl an 
Obst, Gemüse und Vollkorn-
brot zu einem Buffet hergerich-
tet. Nicht immer ganz überzeugt, 

aber doch neugierig, kosteten 
sich die Kinder durch und tru-
gen geschmackliche Ergebnisse 
in ihre Smiley-Liste ein. So man-
che entdeckten neue Vorlieben 
und somit werden Gurke, Karotte 
und Co. nun wahrscheinlich öf-
ter auf dem Speiseplan stehen.

Gesunde Verkostung
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Volksschule

Jenaplan-Projekt Weltraum
Wochenlang beschäftigte sich die dritte 
Klasse mit dem Thema „Weltraum". Wa-
rum werden die Tage im Herbst kürzer? 
Wie heiß ist es auf der Sonne? Wie und 
was essen Astronauten? Woher hat die 
Milchstraße ihren Namen? 

Selbstgestellte Fragen bildeten die Aus-
gangslage zur intensiven Beschäftigung 
mit einzelnen Planeten, der Milchstraße, 
der Sonne oder der Raumfahrt. Das 
möglichst selbstständige Finden von In-
formationen, Exzerpieren und Zusam-
menstellen einer kurzen Präsentation 
kostete viel Arbeit, die sich auf jeden 
Fall lohnte. 

Stolz und gewissenhaft präsentierten 
die SchülerInnen ihr erworbenes Wissen 
mittels einer eigenen TV-Wissensshow, 
einem Schultheater, selbstgebastelter 
Raketen und Plakate.
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Demokratieprojekt an der Mittel-

schule Ilz mit Besuch von höchster Stelle

Bundespräsident Alexander Van der Bellen und 
Jugendbürgermeisterin Alena Flechl bei der Über-
reichung des selbst gemalten Hofburgbildes.

Mittelschule Ilz

Der Jugendgemeinderat der Marktgemeinde Ilz

In einer ungewöhnlichen Initiative setzte die Mittelschule Ilz ihren regulären Stundenplan für eine 
Woche aus und machte Platz für ein umfassendes Demokratieprojekt. Unter dem Motto „Ohne 
Demokratie ist alles nichts“ tauchten die Schülerinnen und Schüler in die Welt der Politik ein - 
und installierten einen Jugendgemeinderat samt neugewählter Jugendbürgermeisterin.

Bürgermeister Ewald Deimel, Vizebürgermeisterin 
Silvia Schröck und Schülerin Flora Posch gratulieren 
der neuen Jugendbürgermeisterin Alena Flechl.

Eine Woche lang widmeten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
an der Mittelschule Ilz ganz dem 
Thema Demokratie. Während 
die Jüngeren sich mit den Me-
chanismen der Gemeinde- und 
Landespolitik auseinandersetz-
ten, hatten die Älteren die Mög-
lichkeit, das Parlament in Wien 
zu besuchen und dort mit Bil-
dungsminister Martin Polaschek 
spannende Diskussionen zu füh-
ren. Sogar den Österreichischen 
Bundespräsidenten Dr. Alexan-
der Van der Bellen konnten die 
fleißigen Schülerinnen und Schü-
ler im eigenen Haus der Mittel-

schule in Ilz begrüßen. Parallel 
zu diesen Erfahrungen entstan-
den kreative Projekte und sogar 
eine Wahl wurde simuliert. Letz-
tere war Teil des Vorhabens, den 
ersten Jugendgemeinderat von Ilz 
ins Leben zu rufen. Die Vorbe-
reitungen hierfür begannen be-
reits im Geschichtsunterricht der 
vierten Klassen, wo das Thema 
Demokratie intensiv behandelt 
wurde.

Ottendorferin ist erste Ilzer 
Jugendbürgermeisterin

Die Schülerinnen und Schüler 
formten Parteien, wählten Spit-

zenkandidaten, erstellten Wahl-
programme und gestalteten 
Plakate. Dann wurde eine echte 
Wahl durchgeführt, bei der Alena 
Flechl mit überwältigender Mehr-
heit zur ersten Jugendbürger-
meisterin gewählt wurde.

Dieses außergewöhnliche und be-
sondere Demokratieprojekt ging 
somit weit über den klassischen 
Lehrplan hinaus und ermöglichte 
den Schülerinnen und Schülern, 
nicht nur theoretisches Wissen 
zu erlangen, sondern auch prak-
tische Erfahrungen als politische 
Gestalter zu sammeln.
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Frühlingsboten

Knabenkraut Mutzenfeld Falke

Schachblume

Der Frühling ist da und die Na-
tur erwacht, die Wiesen werden 
grün und die ersten Blumen wie 
Schneeglöckchen, Buschwind-
röschen und Lungenkraut blühen. 
Aber es gibt auch ganz beson-
dere Frühlingsblumen bei uns, 
die Schachblume zum Beispiel. 
Diese zu den Liliengewächsen 
zählende Blume ist vom Ausster-
ben bedroht und daher streng 
geschützt. In Österreich gibt es 
nur zwei Orte, wo sie noch in 
ihrem natürlichen Umfeld vor-
kommt, hier in Großsteinbach 
und in Luising im Burgenland. 
Ein kleiner Ausflug zur Schach-
blumenwiese lohnt sich für die 
ganze Familie. 
Vielleicht stolpern Sie ja auch 
bei einem Spaziergang über sel-
tene, wilde Orchideen, die auch 
in unserer Gegend immer wieder 

auf kleinen Fleckchen 
vorkommen. Das gefleckte Kna-
benkraut ist eine dieser seltenen, 
streng geschützten Orchideenar-
ten. Sie kommt auf feuchten Ma-
gerrasen vor und braucht für ihre 
Entwicklung spezielle Wurzel-
pilze. Deshalb ist es auch nicht 
möglich, sie einfach auszugraben 
und zu versetzen, denn gibt es 
diesen Pilz am neuen Standort 
nicht, stirbt die Pflanze. 

Auch in der Tierwelt gibt es em-
siges Treiben. Langsam kom-
men die Zugvögel wieder aus 
ihren Winterquartieren zurück 
und suchen geeignete Plätze für 
ihr Nest. Vielleicht haben Sie in 
letzter Zeit das laute „Tititititi“ ei-
nes Turmfalken schon gehört. 
Man kann ihn leicht an seinem 
charakteristischen Rüttelflug 

(wird auch als Standschwebe-
flug bezeichnet; hier verharrt der 
Falke mit schnellen Flügelschlä-
gen quasi auf einer Position in 
der Luft ) erkennen. Mit Nistkäs-
ten kann man diesen fleißigen 
Mäusefänger unterstützen, sich 
da anzusiedeln, wo Mäuse zur 
Plage werden (Holunder- oder 
Obstanlagen).

Neue Nistkästen
Auch unsere standorttreuen Vö-
gel, wie Kohl- oder Blaumeisen, 
Stieglitz, Amseln usw. brau-
chen unsere Unterstützung. Die 
Berg- und Naturwacht, Ortsein-
satzstelle Ilz/Ottendorf hat auch 
dieses Jahr wieder Nistkästen 
gesponsert, die mit viel Eifer und 
Freude von den SchülerInnen der 
VS Ottendorf zusammengebaut 
und verziert wurden. 
Die Nahrungsgrundlage für die 
Jungvögel sind Insekten, aber 
durch den extremen Insekten-
schwund in den letzten Jahren, 
verhungern immer häufiger die 
Jungvögel. So schön grüne Ra-
senflächen auch sind, aber sie 
bieten keinen Lebensraum für 
Insekten und Mähroboter ver-
nichten alles was da keucht und 
fleucht. Vielleicht können Sie in 
ihrem Garten eine „mähroboter-
freie Zone“ einrichten, die hei-
mische Vogelwelt wird es ihnen 
danken!
Haben Sie Interesse selbst einen 
Nistkasten zu bauen? Wenden 
Sie sich gerne an uns, wir stel-
len Ihnen den geeigneten Plan 
für die entsprechende Vogelart 
zur Verfügung.
Kaplan.manfred29@gmail.com 
oder rosemarie.heptner@gmx.at 

Fotos & Text: BNW Manfred Kaplan, 
BNW Rosemarie Heptner
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Freiwillige Feuerwehr

Terminvorschau:
5. Mai 2024:

Florianigrillfest im VZO

Am 18. Februar durfte HBI Hans-
Jörg Wagner Gemeindekassier 
Karl Wendler, Abschnittsbrandin-
spektor ABI Manuel Pfeifer sowie 
Bereichsfeuerwehrkommandan-
ten-Stellvertreter BR Gerhard 
Engelschall uvm. zur Wehrver-
sammlung begrüßen.
Die Beauftragten der einzel-
nen Fachbereiche berichteten 
von insgesamt 5.800 geleiste-
ten Stunden im Jahr 2023. Als 
Feuerwehrmänner angelobt wur-
den Andreas Dichtinger, Jonas 
Kapfensteiner und Florian Nagl.
Die Auszeichnung für 25 Jahre 
Mitgliedschaft wurde an Haupt-
feuerwehrmann Manuel Maninger 
überreicht. Das Verdienstkreuz 

der steirischen Landesregierung 
in Bronze wurde an Oberbrandin-
spektor Martin Stefan verliehen. 
Auch die Leistungsabzeichen für 
die Branddienstleistungsprüfung 
wurden in diesem feierlichen 
Rahmen überreicht.

Sanitätsleistungsprüfung
Am 17. Februar fand in Bier-
baum die Sanitätsdienstleis-
tungsprüfung statt. Dort trat eine 
gemischte Gruppe der Feuer-
wehren Ottendorf und Ilz an.
Bei acht Übungen wurde fleißig 
für die drei Stationen geübt. In 
der ersten Station geht es um die 
Ersten Hilfe und wichtige Feuer-
wehrsanitätstechnische Fragen. 

In der zweiten Station stellen sich 
die Kameraden einer Einzelauf-
gabe und bei der dritten Station 
geht es darum, gemeinsam eine 
„Verletzte Person“ zu versorgen.
Bei dieser Prüfung erreichten 
Jonas Kapfensteiner und Elias 
Schiefer das Sanitätsdienstleis-
tungsabzeichen in Bronze.

Moastabratlschnapsen
Vom 1. bis 3. März fand das 
beliebte Moastabratlschnapsen  
der FF Ottendorf zum 26. Mal 
statt. An allen drei Tagen wurde 
fleißig gespielt, wobei wieder alle 
Partien dokumentiert wurden, um 
die Sieger ermitteln zu können. 
Der Sieg für die meistgespielten 
Partien ging im heurigen Jahr an 
Heribert Schanes. In der Wertung 
um die meisten Siege ging der 
erste Platz an Michael Posch, 
der zweite an Heribert Schanes 
und der dritte Platz an Herbert 
Schanes. Wir gratulieren noch-
mals den drei Gewinnern.
Die Freiwillige Feuerwehr Ot-
tendorf bedankt sich für den 
zahlreichen Besuch dieser Ver-
anstaltung.

Wehrversammlung, Prüfungen & Schnapsen

Sieger des Moastabratlschnapsens
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Weihnachten
Am 14. Dezember 2023 wur-
den sämtliche Ehrenmitglieder 
des ÖKB ins Café Rosé zu einer 
kleinen Weihnachtsfeier einge-
laden. Obmann Franz Wendler 
überreichte den geladenen Eh-
rengästen im stimmungsvollen 
Weihnachtsambiente ein kleines 
Präsent.

Generalversammlung
Am 10. März fand beim Bu-
schenschank Friedl die ordent-
liche Generalversammlung des 
Ortsverbandes Ottendorf statt. 
Auf der Tagesordnung stand 
unter anderem die Wahl eines 
neuen Vorstandes. Begrüßt wer-

Kameradschaftsbund
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Neuigkeiten vom

Der neue ÖKB-Vorstand

Weihnachtsfeier 2023

Generalversammlung
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den konnten der Bezirk-
sobmann Vzlt.i.R. Franz 
Sobe, Ehrenobmann 
Franz Knittelfelder, 
Bürgermeister Ewald 
Deimel und zahlreiche 
geladene Kameradin-
nen und Kameraden.

Als neuer Obmann 
einstimmig gewählt 
wurde Konrad Schmidt, 
ebenso seine Stellver-
treter Werner Barones 
und Markus Maierhofer. 
Als Kassier und Kas-
sier-Stv. wurden Alf-

red Trücher und seine 
Frau Gabriella Trücher 
bestätigt. Das Amt des 
neuen Schriftführers 
übernimmt Silvia Kol-
legger mit Erna Wendler 
und Markus Freißmuth 
als Stellvertreter.

Auf Antrag von Bgm. 
Ewald Deimel wurde 
Franz Wendler ein-
stimmig zum Ehrenob-
mann ernannt und von 
Bez.Obm. Franz Sobe 
wurde er mit der Eh-
rennadel des Bezirks-
verbandes Fürstenfeld, 
als Dank und Anerken-
nung um die Verdienste 
im österreichischen Ka-
meradschaftsbund und 
als Obmann des OV, 
ausgezeichnet. 

Veranstaltungen 
im Jahr 2024

Das alljährliche Dorf-
fest des ÖKB wird wie-
der am Pfingstsonntag 

im VZO, umrahmt mit 
einem Frühschoppen 
der Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf, statt-
finden.

Anlässlich der neu er-
worbenen Fahne des 
Ortsverbandes Otten-
dorf wird heuer am 
15. September auch 
eine Fahnenweihe in 
der Pfarrkirche Otten-
dorf stattfinden. Dazu 
werden noch „Fahnen-
patinnen“ gesucht! Die 
feierliche Gestaltung 
der Messe mit anschlie-
ßendem Frühschoppen 
im VZO wird auch dabei 
wieder von der Trach-
tenmusikkapelle Otten-
dorf übernommen.

Die Mitglieder des ÖKB 
Ottendorf würden sich 
freuen, die Bevölkerung 
von Ottendorf und Um-
gebung recht herzlich 
begrüßen zu dürfen.
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Ehrenobmänner
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Jägerschaft

Das war der  Jägerball 2024



April 2024

31

Ve
re

in
e

Veranstalter: Hegegebiet
Ottendorf - Walkersdorf - Ziegenberg 

 Familien-
wandertag

D E R  J Ä G E R S C H A F T

S TART / Z I E L :
E I S H Ü T T E  W A L K E R S D O R F

2 6 .  M A I  
S T A R T  V O N  0 8 : 0 0 - 1 0 : 0 0

V E R L O S U N G  V O N
G E S C H E N K S K Ö R B E N

U N D  W E I T E R E N  P R E I S E N  
A B  1 4 : 0 0

bei jeder Witterung 

Das war der  Jägerball 2024
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Musikverein

Antonitag

Simply 

the Best...

Zu Ehren des Heiligen Antonius 
wurde traditionell am 17. Jän-
ner mit dem Gastpriester Geistl. 
Rat P. Mag. Petrus Tschrep-
pitsch OSB vom Stift St. Paul 
im Lavanttal ein Festgottes-
dienst gemeinsam mit dem Lei-
ter des Seelsorgeraums Mag. 
Alois Schlemmer, Pfarrer Mag. 
Ioan Bilc und Pfarrer Peter Ro-
senberger gefeiert. Die musikali-
sche Umrahmung der Messe und 
der anschließenden Tiersegnung 
übernahm die Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf. 
Natürlich darf das siebenstro-
phige Antonilied nicht fehlen, wo 
es unter anderem heißt: „Heiliger 
Antonius, unser Flehn lasse dir 

zu Herzen gehen.“ Die Kinder der 
Volksschule und des Kindergar-
tens haben auch ihre Kuschel-
tiere mitgebracht.

Der Antonitag ist der erste Kir-
tag in der Region und werden 

von den Marktfieranten großteils 
handgemachte Waren angebo-
ten. Kulinarisch verwöhnt wird 
von regionalen Produzenten und 
gefeiert wird der Sautoni, wie er 
im Volksmund genannt wird, bis 
in die späten Abendstunden.

...So hätte Tina Turner das Jahr 
2023 der TMK Ottendorf be-
zeichnet. Eine Marschwertung 
mit Showprogramm mit 96,02 
Punkten in der höchstmöglichen 
Stufe E unter der Leitung von 
Stb. Siegfried Gosch. Als Bot-
schafter Österreichs sorgte die 
TMK Ottendorf mit einem ful-
minanten Showprogramm beim 
internationalen Marschtattoo in 
Berlin für Begeisterungsstürme. 
Ottendorf als bekanntes Aus-
hängeschild für Österreich hat 
es wieder international bewie-
sen. Werner Steinkellner hat die 
Kontakte hergestellt und die Lor-
beeren mit Ottendorf genossen.

Bei der Jahreshauptversamm-
lung wurden an die Basis des Er-
folges Dank ausgesprochen und 
einige Ehrenzeichen verliehen. 
25 Jahre-Silber-Gold erging an 
Tanja Hohensinner, 30 Jahre-
Silber-Gold an Bernhard Frank, 
Sigrid und Raimund Strobl und 
15 Jahre-Silber-Gold an Katha-

rina Maierhofer. Die Ehrennadel 
in Silber erging an David Ma-
derbacher.

Am 12. und 13. April 2024 gibt 
es wieder ein fulminantes Kon-
zert der TMK Ottendorf im Ver-
anstaltungszentrum, bevor in der 
zweithöchsten Konzertwertungs-
stufe „D“ für Ottendorf am 25. 
Mai in Fürstenfeld alle Augen und 
Ohren auf die Vereine im Bezirk 
gerichtet sind.

Ohne Geld keine Musi heißt 
es immer. Unsere „Tuc-Tuc-
Gruppe“ hat 133 Karten für 
Steirisch g’feiert verkauft, Laura 
Neuherz 49 für unser Konzert. 

So kommt wieder Geld herein 
und wir können unsere Jugend 
wieder unterstützen. Wir dürfen 
wieder zahlreiche Jungmusiker 
begrüßen und freuen uns über 
einen aktiven Mitgliederstand von 
75 Musikerinnen, Musikern und 
Marketenderinnen. 

Bgm. Ewald Deimel weiß, was 
er an der TMK Ottendorf hat. Er 
meint, es braucht keine Zurufe 
von außen, um zu den Besten 
zu gehören. Bez.-Obm. Thomas 
Prenner bezeichnet die Otten-
dorfer als „wahnsinnig“ vorbild-
lich und unterstreicht die zwei 
Erfolgssäulen Musik und Kame-
radschaft in Ottendorf.
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In einer Zeit, in der viele Pfarren 
um das existenzielle Überleben 
ringen, durfte die Trachtenmusik-
kapelle Ottendorf nach der Aufer-
stehungsprozession in einer prall 
gefüllten Kirche in festlicher At-
mosphäre die Herzen und See-
len der Menschen berühren.
Mit dem Einzug aus „Jesus 

Christ Superstar“, sowie weite-
ren Werken, unter anderem „The 
Book of Love“, Auszüge aus „The 
Worlds End“ und dem „Hallelu-
jah“ von G.F. Händel wurde den 
Mess-besuchern ein Kirchenkon-
zert unter der Leitung von Kpm. 
Christopher Koller geboten. 
Musik ist eine Sprache, die nicht 

nur über Grenzen hinweg ver-
bindet, sondern auch mit einer 
besonderen Kraft erfüllt, so der 
Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates Gerald Mandl. Vikar Mag. 
Jozef Hertling feierte mit seiner 
herzlichen und verbindenden 
Art das Fest der Auferstehung 
und das triumphierende Leben 
als Quelle der Freude und des 
Trostes. Der gemeinsame Got-
tesdienst erinnerte uns daran, 
dass selbst in den dunkelsten 
Stunden das Licht der Hoffnung 
und des Glaubens immer leuch-
tet.

Möge die Musik auch weiterhin 
unsere Herzen erheben und uns 
miteinander verbinden.

Text: Gerald Mandl, Vorsitzender 
des Pfarrgemeinderates Ottendorf

Foto: Engelbert Lafer, 
Pfarre Ottendorf
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Auferstehungsfeier am Ostersonntag

Bernhard Frank, der erste Klari-
nettist der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf, feierte seinen runden 
Geburtstag (40) im Kreise seiner 
Familie. Die Trachtenmusikka-
pelle Ottendorf überraschte ih-
ren Finanzreferenten-Stv. mit 
einem Geburtstagsständchen. 
Auch Tochter Marie, Sohn Jo-
nas sowie seine Gattin und Mar-
ketenderin Jasmin freuten sich 
über den musikalischen Gruß.
Bernie, wie er von seinen Mu-

sikkollegen genannt wird, ist seit 
1994 aktives Mitglied im Musik-
verein. Von 2002 bis 2005 war 
er als Jugendreferent-Stv. im 
Vereinsvorstand tätig und seit 
2005 ist er Finanzreferent-Stell-
vertreter. Für seine Leistungen 
wurde er zuletzt mit dem Ver-
dienstkreuz in Silber am Band 
und mit dem Ehrenzeichen 30 
Jahre in Silber-Gold vom Stei-
rischen Blasmusikverband aus-
gezeichnet. Mit seiner kollegialen 

Art und seiner Klang- und Spiel-
qualität ist er nicht nur in der 
Trachtenmusikkapelle Otten-
dorf herzlich willkommen, er wird 
auch immer wieder von anderen 
Musikkapellen gerne als Gast-
spieler angefragt.

Wir gratulieren unserem Bernie 
herzlich zu seinem Geburtstag 
und freuen uns auf weitere zahl-
reiche gemeinsame musikalische 
Höhepunkte.

Bernhard Frank feierte einen "Runden"
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ESV Walkersdorf

Gemeinde-

turnier
Das traditionelle Gemeindetur-
nier wurde vom 5. bis 7. Jänner 
auf unserer Anlage abgehalten. 
Wie schon in den Jahren zuvor, 
kämpften die besten Stockschüt-
zen der Gemeinde um den be-
gehrten Wanderpokal. 

Aus drei Vorrunden mit einer Re-
kord-Teilnehmerzahl von 34 (!) 
Mannschaften qualifizierten sich 
die besten zehn Teams für das 
große Finale.

Der erste Platz ging an den Ti-
telverteidiger, welcher den Pokal 
zum zweiten Mal in Folge stem-
men durfte. Sollte es nächstes 
Jahr zu einer erneuten Titelver-
teidigung kommen, geht unser 
wunderschöner Wanderpokal fix 

an dieses Team, so sagt es un-
ser Regelwerk. 
Wir gratulieren „Weinhof Kain-
rath“ mit den Spielern Stefan 
Anner, Manuel Fink, Herbert 
Brandl und Markus Kainrath 
recht herzlich!

Meisterschaften Winter
Bei der Wintermeisterschaft der 
allgemeinen Klasse erreichte un-
ser Team den zweiten Platz im 
Gebiet und somit den Aufstieg 
in die Kreisliga. Leider konnte 
an die gute Leistung nicht an-
geknüpft werden und so reichte 
es nur für den siebten Platz in 
der Kreisliga.

Im Ü50-Bereich startete ein 
Team des ESV Walkersdorf in 
der Kreisliga, schaffte den er-
freulichen vierten Platz und löste 
dadurch das Ticket für die Un-
terliga. Leider konnte auch hier 
an die gute Leistung nicht ange-
knüpft werden und es reichte am 
Ende nur für Rang zehn.

Meisterschaft Sommer
Die Sommermeisterschaft in der 
Kreisliga startete am 5. April mit 
einem Auswärtsspiel in Söchau 
gegen den ESV Aschbach 2. Un-
sere Heimspiele werden am 12. 
April, 26. April und am 24. Mai 
ausgetragen, wobei wir uns über 
euren Besuch 
freuen würden!

Bezirksmeisterschaft
Die Bezirksmeisterschaft des 
Verbandes Feldbach Nord-Ost 
wurde am 6. April auf unserer 
Stocksportanlage abgehalten,  
wo wir mit einer Mannschaft vertre-
ten waren. Das Ergebnis stand zu 
Redaktionschluss noch nicht fest.

Winter-, Sommer- und Bezirksmeisterschaft
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Eine Woche nach dem Gemein-
deturnier starteten wir mit unserer 
ersten Schnapser-Meisterschaft 
im Vereinshaus. 17 Teilnehmer 
spielten im Eins-gegen-Eins auf 
ein gewonnenes Bummerl, um 
den besten Schnapser des ESV 
Walkersdorf zu ermitteln. 

Am 11. Februar war es dann so 
weit - die letzten entscheidenden 
Bummerl wurden gespielt und 
nach vielen spannenden Partien 
standen die Gewinner fest. Wir 
gratulieren recht herzlich!

Kabarett mit Walter 

Kammerhofer am 10.5.

Schnapser-

Meisterschaft

1. Platz: Manfred Kober, 2. Platz: Roman Gmoser, 
3. Platz: Adolf Wagner und Organisator Vinzenz Kober 

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine Ka-
barettveranstaltung des ESV Walkersdorf. 
Walter Kammerhofer kommt mit seinem 
Programm „Wiad Scho“ am 10. Mai ins VZ 
Ottendorf. Tickets gibt es in der Raiba Ot-
tendorf und Ilz sowie beim Vereinsvorstand 
persönlich.

Bereits zum 10. Mal geht dieses Jahr unser Gaudi-
Mehrkampf über die Bühne. 
Wir möchten hiermit die Anmeldung zu unserem 
Jubiläums-Gaudi-Mehrkampf eröffnen, zu dem wir 
euch alle recht herzlich einladen möchten. 
Es werden wieder spannende, knifflige und lus-
tige Herausforderungen auf euch warten! 
Anmeldung bei Roman Gmoser unter Tel. 0664 
/ 8550808 

Zehn Jahre Gaudi-Mehrkampf

•	 Dorffest am 04.08.2024
•	 3. Walkersdorfer Straßenturnier am 31.08. 

2024, Anmeldung bei Norbert Fasching unter 
Tel. 0664/2400395

•	 Zwei-Tages-Ausflug am 21./22.09.2024: 
Es geht es zu den Plitvicer Seen und nach 
Zagreb. Nähere Infos und Anmeldung bei Adi 
Wagner unter Tel. 0664 / 2118896.

Weiters können alle Termine und Tätigkeiten auf 
unserer Homepage angesehen werden www.esv-
walkersdorf.at
Zum Abschluss möchten wir uns bei allen Gön-
nern, Sponsoren und freiwilligen Helfern jeder Art 
recht herzlich bedanken. Ohne euch wäre es nicht 
möglich, unsere Veranstaltungen so gut über die 
Bühne zu bringen. In der Hoffnung, dass ihr uns 
auch weiterhin unterstützt. DANKE!

Stock Heil, Obmann Norbert Fasching 
& Schriftführer Roman Gmoser

Weitere Termine:
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Mit neuem Trainer 

Richtung Klassenerhalt
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USV Ottendorf  /  FC Schwermetall

Nach einer völlig verkorksten Hinrunde soll mit 
Neo-Trainer Helmut Temmel und fünf Neuzugän-
gen im Frühjahr die Klasse gesichert werden, um 
auch nächste Saison weiterhin in 
der Gebietsliga Süd spielen 
zu dürfen.  
Die Vorbereitung verlief sehr 
professionell und wurde 
schließlich mit einem Trainings-
lager in Kroatien und zwei Sie-
gen gegen Flavia Solva II und 
Riedlingsdorf abgeschlossen. 
Besonders erfreulich war dabei die Integration 
einiger vielversprechenden Talente aus unserer 
U15. Dementsprechend steht einer erfolgreiche-
ren Frühjahrssaison nichts im Wege. 

Unser Damenteam absolvierte ebenfalls wieder 
ein intensives Trainingslager in Vorau und erzielte 
vielversprechende Testspielergebnisse. Auch hier 
dürfen wir auf ein erfolgreicheres Frühjahr hoffen. 

Veranstaltungstechnisch war unsere Faschingssit-
zung wieder ein voller Erfolg. Unterschiedlichste 
Showeinlagen geführt durch Showmaster Man-
fred Kager bescherten den Besuchern einen un-
terhaltsamen Abend! Auch der Kindermaskenball 
am Tag danach war sehr gut besucht. 

Abschließend dürfen wir noch bekanntgeben, dass 
es heuer wieder ein Sieben-Meter-Turnier sowie 
eine 60-Jahr-Feier bei uns am Sportplatz geben 
wird. Nähere Infos folgen! 

Weitere Informationen über den SVO findet Ihr 
auf Facebook, Instagram und auch auf unserer 
Website https://union-sv-ottendorf.c.geomix-ver-
eine.com.

Am 23. und 24. März fand die diesjährige 
Steirische Landesmeisterschaft im klassi-
schen Kraftdreikampf Classic in Feldkirchen 
bei Graz statt. Veranstalter waren der Stei-
rische Verband für Kraftdreikampf und die 
Kraftsportvereine Barbell Tribe sowie KSV 
The Field. 
Mit dabei war Philipp Unger vom Fitness 
Club Schwermetall Ottendorf. Er erreichte 
bei einem großen Starterfeld den ausge-
zeichneten dritten Platz. 

Steirische Landes-

meisterschaft im 

Kraftdreikampf
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Benefizlauf  /  Auszeichnung
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Das war der dritte Benefizlauf in Ottendorf
Bereits zum dritten Mal in Folge, 
durften wir bei wunderbarem Sil-
vesterwetter wieder um die 400 
Läufer, Walker und Wanderer in 
Ottendorf zum Benefizlauf be-
grüßen. Es ist jedes Mal ein 
Gänsehautmoment, wenn man 
sieht wie viele Menschen kom-
men, um zum Jahresabschluss 
„Gemeinsam mit Bewegung Gu-
tes zu tun“. Begrüßen durfte ich 
auch die drei Bürgermeister, un-
seren Hausherrn Ewald Deimel, 
Stefan Wilhelm (Marktgemeinde 
Ilz) und Emanuel Pfeifer (Markt-
gemeinde Sinabelkirchen).

Die Spenden sind dieses Jahr 
Antonio zugute gekommen - An-
tonio, 21 Jahre aus Walkersdorf, 
der nach einem tragischen Un-
fall im Mai 2023 vom Hals ab 
querschnittsgelähmt ist.

Ein herzliches Danke an alle Teil-
nehmer, an alle Vereine, Organi-
sationen, H&B Rathgeber sowie 
der Sportverein, die uns an der 
Strecke und im Ziel mit Geträn-
ken versorgt haben.

Ende Jänner durfte ich Antonio 
die Spendensumme übergeben. 

Ich darf mich auch im Namen von 
Antonio recht herzlich bei allen 
bedanken.

Wir hoffen, mit diesem Benefiz-
lauf in Ottendorf, Familien und 
Menschen bei uns in der Nähe,
Menschen, die wir kennen, auf 
diesem Weg ein wenig helfen 
zu können.

Herzlichen Dank und ich freue 
mich auf den vierten Benefizlauf 
am 31.12.2024.

Patrick Schaller

Eine große Auszeichnung wurde Bettina Fink-Haberl 
und Hans Peter Fink am 18. März 2024 zuteil. Das 
Bundesministerium für Arbeit und Wirtschaft zeich-
nete das Gasthaus Haberl & Fink’s Delikatessen als 
herausragenden Ausbildungsbetrieb mit dem Bundes-
wappen „Staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbe-
trieb“ aus. Bundesminister Martin Kocher überreichte 
die Urkunde an die stolzen Unternehmer. 
Diese Auszeichnung unterstreicht das herausragende 
Engagement des Familienunternehmens in der Lehr-
lingsausbildung und berechtigt das Unternehmen 
das Wappen der Republik Österreich mit dem Zu-
satz „Staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“ 
zu führen.

Gasthaus Haberl & Fink's Delikatessen ist jetzt 

"Staatlich ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb"
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Das war der  Antonitag 2024
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Pfarre

Suppenkreationen mit und tei-
len sie großzügig mit anderen. 
So dürfen wir uns auch auf die-
sem Weg nochmals sehr herz-
lich bei Familie Pongratz für die 
Zubereitung der äußerst delika-
ten Suppen bedanken.

Letztlich dient der Fas-
tensuppensonntag 
aber auch einem guten 
Zweck. Mit den gesam-
melten Spenden wird 
die Aktion „Gemein-
sam für mehr Klimage-
rechtigkeit“ gefördert, 
die unter anderem die 
Weiterentwicklung ei-
ner von Frauen geführ-
ten unabhängigen und 
ökologisch nachhaltigen 
Agrarwirtschaft vorsieht. 
Auf diese Weise wird der 
spirituelle Aspekt des 
Fastensuppensonntags 
mit konkreten Taten der 
Nächstenliebe verbun-
den, und die Gemein-
schaft kann gemeinsam 
einen positiven Beitrag 
zur Gesellschaft leisten.

Für den PGR Ottendorf
Gerald Mandl, 

geschäftsführender 
Vorsitzender

Beim diesjährigen Fastensup-
pensonntag haben wir alle Be-
wohnerInnen der Pfarrgemeinde 
Ottendorf ins Pfarrheim einge-
laden, um eine jahrhundertealte 
Tradition zu ehren, die nicht nur 
den Geist reinigt, sondern auch 
die Gemeinschaft stärkt. Die-
ser besondere Tag erinnert uns 
daran, in einer Zeit der Enthalt-
samkeit und des Fastens zu-
sammenzukommen, um uns 
gegenseitig zu unterstützen und 
zu ermutigen.

Am Fastensuppensonntag, der 
dieses Jahr unter dem Motto 
„Gemeinsam für mehr Klimage-
rechtigkeit“ stand, öffnet sich die 
Pfarre für ein besonderes Ri-
tual: das gemeinsame Teilen 
von Suppe. Es ist eine einfache 
Geste, die jedoch tiefe Bedeu-
tung und Tradition birgt. An die-
sem Tag verzichten Gläubige auf 
ein opulentes Mahl und versam-
meln sich stattdessen, eine be-
scheidene Mahlzeit miteinander 
zu teilen. Diese Praxis erinnert 
uns an die Bedeutung der Soli-
darität und des Teilens - insbe-
sondere mit denen, die weniger 
haben.

Der Ursprung des Fastensup-
pensonntags reicht weit zurück 
und ist eng mit den religiösen 
Praktiken der Fastenzeit verbun-
den. Historisch gesehen diente 
die Fastenzeit als Zeit der Vor-
bereitung auf das Osterfest, eine 
Zeit der Buße, des Verzichts und 
der spirituellen Erneuerung. Der 
Fastensuppensonntag markiert 
eine Zwischenstation auf diesem 
Weg, eine Gelegenheit, innezu-
halten und die Gemeinschaft zu 
feiern, bevor die Feierlichkeiten 
der Osterzeit beginnen.

In vielen Gemeinden wird der 
Fastensuppensonntag zu einem 
Fest der Solidarität und des so-
zialen Engagements. Gemeinde-
mitglieder bringen ihre eigenen 

Der Fastensuppensonntag: 

Gemeinschaft und Tradition
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Langlaufloipe Ottendorf
Das Loipenteam Ottendorf mit Adi 
Fritz sen. und Siegfried Gosch 
hat heuer wieder die Grundvor-
aussetzung für eine Loipe in un-
serer Gemeinde hergestellt. 
„Seit 41 Jahren werden von uns 
jährlich die Äcker im Spurbereich 
auf einer Breite von drei Metern 

gekreiselt, um den Langlaufsport 
ausüben zu können. Nur mit die-
ser Vorbereitung ist eine Nutzung 
der Äcker möglich.
Jedoch braucht es auch die Un-
terstützung von oben - mit min-
destens 30 cm Schneedecke, 
um eine Spur mit dem Motor-

schlitten und einem eigens an-
gefertigten Spurgerät zu ziehen. 
2021 konnten wir eine Woche 
lang die Loipe nutzen. Die letzte 
größere Menge an Schnee hat-
ten wir 2010, wo wir auch am 
Faschingsdienstag einen Nar-
renlanglauftag abhalten konnten. 
Wenn es die Gesundheit zu-
lässt, sind wir bemüht, auch in 
den folgenden Jahren auf freiwil-

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf gratulierten ihrem Kommandanten Hans-Jörg 
Wagner und seiner Partnerin Sigrid Stern zur Geburt ihrer Tochter Natalie. Standesgemäß wurde 
aus diesem Anlass kein Storch, sondern ein Grisu aufgestellt.

Gratulation zum Nachwuchs
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liger Basis die Voraus-
setzungen zu schaffen. 
Danke an die Grund- 
eigentümer und Pächter 
der Ackerflächen, dass 
sie die Nutzung der  
Fläche für eine gesunde 
Sportart in unserer Ge-
meinde dulden“, so Adi 
Fritz sen. und Siegfried 
Gosch.
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Supermarkt-Eröffnung

Am 29. Februar 2024 war es 
endlich soweit. Nach rund zehn 
Monaten ohne Nahversorger in 
der Gemeinde eröffnete Nah& 
Frisch-Kaufmann Christoph Ulz, 
der bereits in Riegersburg ein 
Nah&Frisch-Geschäft betreibt, 
den Nah&Frisch-Markt in Otten-
dorf neu. 

Es werden nun auf über 200 m² 
Geschäftsfläche vor allem Pro-
dukte des täglichen Bedarfs an-
geboten. Besondere Extras sind 

die vielen regionalen Produkte. So 
finden Kunden im Sortiment unter 
anderem Produkte aus der Um-
gebung sowie Kulmer-Fisch aus 
Haslau. 

Erhältlich sind auch Geschenk-
körbe und Geschenkgutscheine, 
ofenfrisches Brot und Gebäck, 
Partybrezen sowie Feinkostplat-
ten und Brötchen. Das Geschäft 
beinhaltet auch eine Lotto/Toto-
Annahmestelle, eine Trafik und 
eine kleine Kaffeeecke. 

Die Öffnungszeiten sind 
Montag, Mittwoch, 
Freitag von 6:30 
bis 18:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Samstag 
von 6:30 
bis 13:00 Uhr

Anlässlich der Eröffnungsfeier-
lichkeiten begrüßten Bgm. Ewald 
Deimel und Vizebgm. Silvia 
Schröck Christoph Ulz und sein 
Team sehr herzlich und wünsch-
ten für die Zukunft viel Erfolg.

Nah&Frisch-Markt in Ottendorf neu eröffnet

Ich wurde 1983 als zweites Kind 
meiner Eltern Erika und Johann 
Ulz geboren und wohne seit 22 
Jahren mit meiner geliebten San-
dra in Labuch bei Gleisdorf.
Nach Abschluss meiner Pflicht-
schulzeit in Flöcking und Gleisdorf 
absolvierte ich die Handelsschule 
in Weiz. Im Anschluss leistete 
ich den neunmonatigen Präsenz-
dienst in der Belgier- und Gab-
lenzkaserne in Graz. 
Im Jahr 2003 begann ich eine 
zweimonatige Filialleiteraus-
bildung beim Rewe-Diskonter 
Mondo (heute Penny). Nach die-
ser Ausbildung leitete ich den 
Diskonter in Fürstenfeld mit sie-
ben Mitarbeitern und zwei Lehr-
lingen bis Mitte 2009. Danach 
wechselte ich nach Feldbach, wo 

ich bis Mitte 2012 als Filialleitung 
des Diskonters Penny tätig und 
als Trainer im Bereich Kassa, In-
ventur und Warenwirtschaft für 
die gesamten Penny-Mitarbei-
ter österreichweit zuständig war.
Mit Juli 2012 begann ich als Fi-
lialleiter im C&C-Abholmarkt der 
GroßhandelsgesmbH Legro in 

Weiz. Drei Monate später bekam 
ich ein super Angebot der Le-
bensmittel Großhandels GmbH 
Kastner, welche es mir ermög-
lichte, im Außendienst als Fach-
berater der Vertriebsschiene Nah 
& Frisch für selbstständige Un-
ternehmer tätig zu sein. 

Nach sieben Jahren als Fach-
berater im Lebensmittelhandel 
habe ich sehr viele Erfahrungen 
gesammelt, die ich als selbst-
ständiger Nah&Frisch-Kaufmann 
seit Februar 2020 in Riegersburg 
und nun seit März 2024 in Ot-
tendorf versuche, umzusetzen. 

Ich freue mich auf viele nette Ge-
spräche und zahlreiche neue Be-
kanntschaften.

Neuer Kaufmann stellt sich vor...
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Anzeige

Persönlich 
    für uns da!

Kaufhaus Ulz e.U.

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag  6:30 - 18:00 Uhr

Dienstag, Donnerstag, Samstag  6:30 - 13:00 Uhr

8312 Ottendorf 10, Tel. 03114/20266
24 hVe

rk
au

fsa
utomat

0,33 l-Flasche
Kiste à 24 Flaschen
exkl. Pfand

versch. Sorten
500 g-Pkg.

0,5 l-Flasche
Kiste à 20 Flaschen
exkl. Pfand

Puntigamer 
Panther 

J. Hornig 
Spezial

Puntigamer
Märzen

(0,5 l = 1,26)

(1 kg = 11,98)(0,5 l = 0,95)

34%
billiger*

19 90

42%
billiger*

5 99

42%
billiger*

18 90

Angebote gültig von Mo., 22.04.2024 bis Sa., 01.06.2024
Angebote gültig solange der Vorrat reicht. Preise sind unverb. empf. Verbraucherpreise, inkl. Steuern, exkl. Pfand. 
Gilt nur im Nah&Frisch Markt Ulz in Ottendorf. *Die Preisreduktion bezieht sich auf die unverbindliche Preisempfehlung 
des Lieferanten. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

auf Ihren Lieblingsartikel auf Ihren Lieblingsartikel auf Ihren Lieblingsartikel auf Ihren Lieblingsartikel
Gültig von Mo., 22.04.2024 bis Sa., 01.06.2024 

im Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.
Ausgenommen Flugblattaktionen, 

Tabakwaren, Zeitschriften und lokale 
„Aus‘m Dorf“ Produkte.

Max. 4 Gutscheine einlösbar.

Gültig von Mo., 22.04.2024 bis Sa., 01.06.2024 
im Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.

Ausgenommen Flugblattaktionen, 
Tabakwaren, Zeitschriften und lokale 

„Aus‘m Dorf“ Produkte.
Max. 4 Gutscheine einlösbar.

Gültig von Mo., 22.04.2024 bis Sa., 01.06.2024 
im Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.

Ausgenommen Flugblattaktionen, 
Tabakwaren, Zeitschriften und lokale 

„Aus‘m Dorf“ Produkte.
Max. 4 Gutscheine einlösbar.

Gültig von Mo., 22.04.2024 bis Sa., 01.06.2024 
im Kaufhaus Ulz, 8312 Ottendorf 10.

Ausgenommen Flugblattaktionen, 
Tabakwaren, Zeitschriften und lokale 

„Aus‘m Dorf“ Produkte.
Max. 4 Gutscheine einlösbar.

-25% -25% -25% -25%

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

Dauertiefpreis!

Dauertiefpreis! Dauertiefpreis!
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Kernölprämierung

Dieses Jahr wurde die 
Landesprämierung für 
Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A. zum 25. 
Mal durchgeführt und 
seit der ersten Prämie-
rung ist die Teilneh-
merzahl um das 
Fünffache ge-
stiegen. Auch 
die Anzahl 
der jährlich 
prämierten 
Betriebe ist um 
ein Vielfaches 
gestiegen, was 
für eine nachweisbare 
Qualitätssteigerung des 
steirischen Leitproduk-
tes steht. 

Unglaubliche 447 Kür-
biskernöle wurden prä-
miert. 277 von diesen 
ausgezeichneten Kür-
biskernölen erzielten die 

absolute Höchstnote, 
obwohl das Kürbiskern-
jahr 2023 wirklich kein 
leichtes war. Erkenn-
bar sind diese heraus-
ragenden Produzenten 

an der goldenen Pla-
kette „Prämier-

ter Steirischer 
Kernölbetrieb 
2024“. 

Die Betriebe 
Orthofer und 

Deimel aus un-
serer Gemeinde 

wurden bereits zum 
20. Mal prämiert und 
erhielten eine Sonder-
auszeichnung. Auch der 
Betrieb Raidl wurde bei 
dieser Prämierung aus-
gezeichnet und darf 
sich deshalb „Prämier-
ter Steirischer Kernöl-
betrieb 2024“ nennen.

Landesprämierung Steirisches 

Kürbiskernöl g.g.A. 2024 
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Anzeige
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Hochzeit  /  Geburten

G
ra
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Vizebürgermeisterin Silvia Schröck und 
Gemeinderat Bernhard Opitz überbrachten 
„Willkommens-Gutscheine“ sowie Baby-
rucksäcke und die herzlichsten Glück- 
wünsche seitens der Gemeinde an unsere 
jüngsten GemeindebürgerInnen.

Lorenz Sampt

Eltern: Claudia Payr-Sampt 

und Alexander Sampt

Sofia Höfer

Eltern: Jennifer Höfer und Dominik Krenn

Willkommen 
in unserer 
Gemeinde!

Ben Gruber

Eltern: Marlene Ladner und Manuel Gruber

Lydia und 

Johannes Dinsleder

Alles Gute für die
gemeinsame Zukunft!
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Geburtstage  

Recht herzliche 
Glückwünsche!

Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird den „Geburtstagskindern“ ab 80 (in fünf-Jahres-Schritten) gratuliert.  
Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum verlautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt  
bekannt gegeben werden. Danke! G

ra
tu
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tio
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Margarete Sitzwohl, Ottendorf, 90. Geburtstag

Gerhard Tlapak, Ottendorf, 85. Geburtstag

Hildegard Mugitsch, Walkersdorf, 80. Geburtstag

Rosa Brunner, Ottendorf,

80. Geburtstag

Martha Posch, Ziegenberg, 85. Geburtstag
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Veranstaltungen

April 2024

18.04.2024 Vortrag "Konflikte und Gewalt - was geht mich das an", 18 Uhr 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes Ottendorf 

Lebensraum Hartberg-
Fürstenfeld

Mai 2024

01.05.2024 Rundgang durch Ottendorfs Vergangenheit,
Treffpunkt 14 Uhr beim Kirchplatz GR Engelbert Kremshofer

05.05.2024 Florianigrillen im VZO 8.30 Uhr Heilige Messe in der Pfarrkirche 
Ottendorf FF Ottendorf

10.05.2024 Kleine Kräuterwanderung um die Ordination Dr. Ernst,
Gesundheitszentrum Dr. Ernst um 16 Uhr

Lebensraum Hartberg-
Fürstenfeld

10.05.2024 Kabarett mit Walter Kammerhofer im VZO ESV Walkersdorf

14.05.2024 Workshop "Grundlagen zu Erneuerbaren Energiegemeinschaften", 
Gemeindeamt Ottendorf, 18.30 Uhr Gemeinde Ottendorf

19.05.2024 Dorffest des ÖKB Ottendorf, VZO mit der Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf ÖKB Ottendorf

26.05.2024 Familienwandertag der Jägerschaft,
Start von 8 - 10 Uhr bei der Eisanlage Walkersdorf

Hegegebiet Ottendorf-
Walkersdorf-Ziegenberg

Juni 2024

06.06.2024 "Xunde Bewegung", Vortrag im Gesundheitszentrum Dr. Ernst, 18 Uhr Lebensraum Hartberg-
Fürstenfeld

08.06.2024 Schlagerfest, VZO Kenzy Events

15.06.2024 Lagerfeuer der Jägerschaft, ESV Anlage Walkersdorf ab 14 Uhr Jägerschaft Walkersdorf

29.06.2024 7-Meter-Turnier, Sportplatz Ottendorf ab 13 Uhr Sportverein Ottendorf

Juli 2024

06.07.2024 Bewegungs- und Begegnungsfest, im und ums VZO ab 14 Uhr Lebensraum Hartberg-
Fürstenfeld

06.07.2024 Straßenturnier Asphaltschießen am Peinsipp-Setzweg Hobby ESV Ziegenberg

07.07.2024 Grillfest Hobby ESV Ziegenberg, Eishütte Ziegenberg Hobby ESV Ziegenberg

August 2024

03.08.2024 10. Gaudi-Mehrkampf, Anlage ESV Walkersdorf ESV Walkersdorf

04.08.2024 Dorffest, Anlage ESV Walkersdorf ESV Walkersdorf

18.08.2024 Pfarrfest, VZO Pfarre Ottendorf

24.08.2024 Herbstfest der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, VZO TMK Ottendorf

31.08.2024 Dämmerschoppen, bei der Bauhofwiese in Ottendorf ab 16 Uhr Jägerschaft Ottendorf

31.08.2024 Walkersdorfer Straßenturnier ESV Walkersdorf

September 2024

07.09.2024 Bereichsfeuerwehrtag mit Funkbewerb,

anschließend Dämmerschoppen, VZO 
Freiwillige Feuerwehr 
Ottendorf

15.09.2024 Fahnenweihe, Pfarrkirche Ottendorf, anschl. Frühschoppen im VZO ÖKB Ottendorf

Absagen bzw. Ersatztermine werden laufend auf der Homepage der Gemeinde unter www.ottendorf.at aktualisiert.
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